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                 Gemeinde Westheim

Die Gemeinde Westheim sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Mitarbeiter (m/w/d)
für den Einsatz im Bauhof und auf der 
Kläranlage
in Vollzeit (39 Std./wtl.) oder Teilzeit.

Zu den Tätigkeiten zählen alle Arbeiten des Bauhofs, wie 
Straßenbauarbeiten, Pflege der Grünanlagen, Reparaturen 
an gemeindlichen Gebäuden und Anlagen, Friedhofsarbeiten 
sowie der Einsatz im Winterdienst. Zusätzlich ist die Ver-
tretung des Klärwärters wahrzunehmen.
Der Bewerber (m/w/d) soll eine Ausbildung in einem hand-
werklichen Beruf abgeschlossen haben. Die Fahrerlaubnis 
der Klassen BE und T wäre wünschenswert. Die Bezahlung 
erfolgt nach dem TVöD VKA.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, die Sie bitte bis zum 
25.11.2024 an die Verwaltungsgemeinschaft Hahnenkamm, 
Ringstraße 12, 91719 Heidenheim schicken oder per E-Mail 
(PDF-Format) an gl@hahnenkamm.de senden. 

Für Rückfragen steht 1. Bgm. Weigel, Tel. 09082/2593, oder 
Frau Götz, Tel. 09833/9813-44, gerne zur Verfügung.

 
 

 
 

Liebe Gnotzheimer, 
 

der Kindergarten Gnotzheim verkauft auch in diesem Jahr wieder wunderschöne 
selbst gemachte Advents- & Türkränze! 

 

Diese können wie gewohnt am Gnotzheimer Weihnachtsmarkt 
 

am Samstag, den 30. November 2024 erworben werden! 
 
Vorbestellung: 

 Kränze können individuell nach euren Wünschen (mit oder ohne Deko) 
angefertigt werden. 

 Abholung möglich ab Donnerstag, 28. November 2024 bei Carolin Bauer oder 
Tanja Reule. 

Bestellung telefonisch oder per WhatsApp bei: 
 Carolin Bauer: 0170 - 9674583 
 Tanja Reule: 0170 - 7664737 

Neu in diesem Jahr: 
 Selbstgegossene Weihnachtsdeko von unseren Kindergartenkindern! 

 
Der Erlös kommt direkt dem Kindergarten Gnotzheim zugute. 
 

Wir freuen uns auf eure Unterstützung! 
 

Der Elternbeirat & Förderverein 
des Kindergarten Gnotzheim 

 
 

 

 

 
 

 

   

  Rahmfleck, Waffeln, Gulaschsuppe
Glühwein & Punsch

Samstag, 30.11.2024          ab 17:00 Uhr

Dorfplatz Hüssingen

Uhr

Gartenbau- und  Verschönerungsverein
 Hüssingen - Zirndorf
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Handgemachte Weihnachtsdeko, 
Geschenkartikel,  Plätzchen & mehr
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Wir freuen uns auf Euer Kommen!
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DAS WICHTIGSTE IN KÜRZE
Notrufnummer in lebensbedrohlichen Fällen  ....................  112
Polizei  ...............................................................................  110
Notruf Feuer, Unfall  ..........................................................  112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern  ........................  116 117
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen  .............................  116 016
Zahnärztlicher Notdienst unter www.notdienst-zahn.de

STANDORTE DER DEFIBRILLATOREN
Marktplatz 1, Heidenheim - Klostergasthof
Heidenheimerstraße 17, FFW Hechlingen a. See
Bergstraße 2, FFW Hohentrüdingen
Marktplatz 11, 91728 Gnotzheim, SB-Geschäftsstelle Raiba
OT Spielberg, 91728 Gnotzheim, Dorfgemeinschaftshaus
Hüssingen 47, 91747 Westheim, Familie Völklein
Ostheimer Hauptstraße 22, 91747 Westheim, Schreinerei Knoll 
Schmiedgasse 2, 91747 Westheim; Raiba Geschäftsstelle

NOTFALLRUFNUMMER DER WASSERVERSORGUNG
Heidenheim und Ortsteile - Gnotzheim und alle Ortsteile
Gnotzheimer Gruppe  .........................................  09831/67810
Westheim, Ostheim, Hüssingen
Rieswasserversorgung  .....................................  09081/2102-0

KIRCHEN
Evang.-Luth. Dekanat Heidenheim
Stellvertretender Dekan Spitzenpfeil
Dekanatsbüro, Ringstr. 1, Heidenheim .................... 09833/275
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Heidenheim-Degersheim
Pfarrer Heidecker, Ringstr. 1, Heidenheim ............... 09833/275
Kath. Kirchengemeinde St. Walburga
Pfarrer Wyzgol, Spielberger Str. 22, Gnotzheim .. 09833/95907
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Hechlingen und Hüssingen
Pfarrerin Wuschig, Kirchenstr. 4, Hechlingen a. See  09833/743
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Westheim mit Ostheim 
und Hohentrüdingen
Hr. u. Fr. Spitzenpfeil, Hauptstr. 14, Westheim ....... 09082/2483
Liebenzeller „Gemeinde unterwegs“
Pfarrer Bauer, Stelzergasse 30, Heidenheim .......... 09833/350

!
WERTSTOFFHOF HEIDENHEIM
Mittwoch ....................................................... 13:00 - 15:00 Uhr
Samstag ....................................................... 09:00 - 11:00 Uhr

GRÜNGUTANNAHMESTELLE - Heidenheim
Ab 13.04.2024
Samstag von ................................................. 11:30 - 13:00 Uhr

WERTSTOFFHOF WESTHEIM
Samstag ....................................................... 09:45 - 11:45 Uhr
GRÜNGUTANNAHMESTELLE – Westheim
Samstag ...................................................... 11:45 – 12:30 Uhr

DEPONIE für Bauschutt und Erdaushub - Ostheim
Ab 01.04.2024
Samstag von  ...............................................  09:00 - 11:00 Uhr

DEPONIE für Bauschutt und Erdaushub / 
GRÜNGUTSAMMELSTELLE - GNOTZHEIM
Ab 06.04.2024
Samstag von  ...............................................  10:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch von  ...............................................  18:00 - 19:00 Uhr
ABFUHRTERMINE: HEIDENHEIM / WESTHEIM / OSTHEIM
Restmüll: 28.10.2024 / 11.11.2024 / 25.11.2024
Biomüll: 28.10.2024 / 04.11.2024 / 18.11.2024 (14-tägig)
Gelber Sack: 12.11.2024
Papiertonne: 19.10.2024
ABFUHRTERMINE: GNOTZHEIM / SPIELBERG
Restmüll: 08.11.2024 / 22.11.2024
Biomüll: 28.10.2024 / 04.11.2024 / 18.11.2024 (14-tägig)
Gelber Sack: 19.11.2024
Papiertonne: 12.11.2024

SERVICEBLOCK
ÖFFNUNGSZEITEN
DER VGEM HAHNENKAMM

Montag - Freitag  .............................  von 08:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag zusätzlich  ....................  von 13:00 - 17:30 Uhr
(zusätzlich nach vorheriger Vereinbarung)

Abfuhrtag vergessen?
Die Abfall-App erinnert Sie an Ihre Abfuhr-
termine und bietet zahlreiche Infos rund um 
das Thema Abfall (Abfall-ABC, Sondermüll-
termine, Tipps zur Abfallvermeidung u.v.m) 

KONTAKT
Name Position Telefon
Herr Norbert Buckel Leiter Bauamt 09833/981334
Frau Jasmin Weigel Einwohnermeldeamt 09833/981330
Frau Linda Biermeyer Standesamt/Öfftl. Sicherheit 

u. Ordnung
09833/981332

Frau Susanne Feller
1. Bürgermeisterin

Gemeinschaftsvorsitzende 09833/981345

Frau Brigitte Karg
Frau Daniela Guarneri

Vorzimmer Bürgermeister 09833/981343

Herr Peter Liesenfeld Kämmerer 09833/981341
Frau Doris Götz Geschäftsstellenleiterin 09833/981344
Frau Jennifer Spichtinger Mitarbeiterin Kämmerei 09833/981346
Frau Christa Dürnberger Mitarbeiterin Bauamt 09833/981335
Frau Stephanie Gramlich Kasse 09833/981342
Frau Hannah Reichenbach Buchhaltung 09833/981347
Herr Andreas Endres Mitarbeiter Bauamt 09833/981336

REDAKTIONSSCHLUSS HAHNENKAMM ECHO
Der Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe des Mit-
teilungsblatts ist der 18. November 2024. Bitte senden Sie 
Termine und Berichte direkt an Jennifer Spichtinger unter:

spichtinger@hahnenkamm.de

SCHULEN
Grund- und Mittelschule Heidenheim
Heidostraße 2, 91719 Heidenheim  ..................  09833/987870
Astrid Lindgren Grundschule
Spielberger Str. 20, 91728 Gnotzheim  ...................  09833/778

GEMEINDEBÜCHEREI HEIDENHEIM
Heidostraße 4, 91719 Heidenheim  ................  09833/9878717
Öffnungszeiten
Mittwoch  .................  09:00 - 11:30 Uhr und 17:00 - 19:00 Uhr
Donnerstag  .................................................  09:00 - 11:30 Uhr

KINDERGARTEN
Kita im Tal - Heidenheim
Hechlinger Str. 24, 91719 Heidenheim, Tel. 09833/989418

Kindertagesstätte Hechlingen a. See
Heidenheimer Str. 17, 91719 Hechlingen a. See
Tel. 09833/1370

Kindergarten Westheim
Dorfplatz 6, 91747 Westheim, Tel. 09082/2968

Kindergarten St. Michael
Kirchenbuck 5, 91728 Gnotzheim, Tel. 09833/873

TOURISTINFO
Klosterladen
Ringstraße 8, Heidenheim ................................. 09833/770988
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VGem Hahnenkamm

Termine der Gemeindekasse
Zum 15. November 2024 wird die 4. Rate der Grundsteuer und 
Gewerbesteuer-Vorauszahlung, der Kanalgebühren-Voraus-
zahlung und Müllabfuhrgebühr zur Zahlung fällig. Die Raten-
beträge sind aus den jeweils zuletzt ergangenen Bescheiden 
ersichtlich. 
Soweit eine Einzugsermächtigung vorliegt, werden die fälligen 
Beträge von den Konten der Steuer- bzw. Abgabenpflichtigen 
eingezogen. Die Steuer- und Abgabenpflichtigen, die keine Ein-
zugsermächtigung erteilt haben, werden gebeten, die fälligen 
Beträge rechtzeitig bei der Kasse der VGem Hahnenkamm ein-
zuzahlen oder auf ein Konto der jeweiligen Gemeinde zu über-
weisen.

Ab 1. Januar 2025 - Abrechnung der 
Müllgebühren durch das Landratsamt

Aktueller Hinweis: Ab 1. Januar 2025 erfolgt die Abrechnung der 
Müllgebühren für die 3 Mitgliedsgemeinden nicht mehr über die 
Verwaltungsgemeinschaft Hahnenkamm, sondern direkt durch 
das Landratsamt!
Bis 1. Dezember 2024 können über die VG Hahnenkamm 
noch Anmeldungen/Änderungen/Rückgaben der Mülltonnen 
abgewickelt werden. Danach erfolgt die Abrechnung durch das 
Landratsamt WUG. Die die Aus- und Rückgabe der Tonnen 
erfolgt dann über die Wertstoffhöfe. Weitere Einzelheiten hierzu 
werden noch bekanntgegeben.

Grundsteuerreform zum 01.01.2025
Derzeit werden aufgrund der abgegebenen Steuererklärungen 
neue Grundsteuermessbescheide vom Finanzamt zugestellt. 
Diese betreffen die Hauptveranlagung zum 01.01.2025.
Wir empfehlen die bereits abgegebenen Grundsteuer-
erklärungen, die Bescheide über die Grundsteueräqui-
valenzbeträge und die Bescheide über die Grundsteuer-
messbeträge auf ihre Richtigkeit zu prüfen.
Für die Gemeinde ist der Grundsteuermessbescheid die Grund-
lage für den Grundsteuerbescheid ab 2025.
Wir weisen daraufhin, dass Einsprüche gegen den Grund-
steuermessbescheid, wenn notwendig, umgehend beim 
Finanzamt eingelegt werden müssen, nicht erst gegen den 
Grundsteuerbescheid der Gemeinde.
Fehlerhafte Veranlagungen können nur vom Finanzamt 
berichtigt werden.

St 2218; Degersheim - Rohrach - 
Windischhausen

Nächster Schritt
Sperrung nun bei Windischhausen
Nachdem der erste Bauabschnitt zwischen Degersheim und 
Rohrach geschafft ist, wird am Montag, den 30.09.2024 im 
Laufe des Vormittages die neue Fahrbahn der Staatsstraße 
2218 freigegeben. Das Staatliche Bauamt Ansbach wird dann 
am gleichen Tag mit der Baustelle umziehen und den Abschnitt 
zwischen Windischhausen und der Einmündung in die Staats-
straße 2216 bis Anfang November erneuern.
Der Verkehr wird, wie beim ersten Bauabschnitt, von 
Degersheim über die Kreisstraße WUG 34 nach Auernheim 
und über die Staatsstraße 2216 bis zur Einmündung der Staats-
straße 2218 umgeleitet. Windischhausen ist dann nur von 
Degersheim her erreichbar.
Die Kosten der insgesamt fast 3 Kilometer langen Maßnahme 
belaufen sich auf 0,9 Mio. €.

In Windischhausen ist durch eine Baumaßnahme bereits die 
Brücke im Zuge der Kreisstraße WUG 5 Richtung Wettelsheim 
gesperrt. Durch die fortgeschrittene Jahreszeit ist es jedoch 
nicht möglich, das Ende der Baumaßnahme des Brückenneu-
baus abzuwarten. Wir bitten die betroffenen Anwohner um Ver-
ständnis.
Auch die ursprünglich angedachte Erneuerung der Staatsstraße 
2216 westlich und östlich von Auhausen hat das Bauamt auf-
grund der fortgeschrittenen Jahreszeit auf Anfang 2025 ver-
schoben.
Wer sich genauer über die Sperrungen und Umleitungen oder 
auch über andere laufende oder geplante Projekte des Staat-
lichen Bauamtes Ansbach informieren möchte, wird auf der 
Internetseite www.stbaan.bayern.de bei Straßenbau bzw. Hoch-
bau unter der Rubrik „Projekte“ fündig.

Ein besonderer Lauf  
– für einen guten Zweck

Nach dem großen Erfolg in den letzten Jahren veranstaltet der 
Kulturverein Lunkenberg e. V. zum 4. Mal den Lichterlauf am 
Hechlinger See.
Dieser findet am Samstag, den 16. November 2024 statt. Start 
und Ziel ist das „Strandhaus“, gestartet werden kann von 16:30 
Uhr bis 18:30 Uhr.
Mitlaufen können alle Jogger, Walker, Spaziergänger (auch 
mit Kinderwagen und Hund), die den ausgeleuchteten See mit 
3,3 km umrunden möchten. Es können auch mehrere Runden 
gelaufen werden. Die Laufrichtung verläuft gegen den Uhr-
zeigersinn.
Die Einnahmen des Benefizlaufes fließen komplett dem 
„Wünsche - Wagen“ zu. Spendenboxen sind dafür aufgestellt. 
Über zahlreiche Spenden freuen wir uns sehr.
Nach dem Lauf kann man sich an der Feuerstelle aufwärmen. 
Der Kulturverein bietet warmes Essen und Getränke an.
Auf einen schönen und erfolgreichen Lauf freut sich der
Kulturverein Lunkenberg e. V.

Zukunft des Klosters Heidenheim: 
Ihre Ideen und Unterstützung sind 
gefragt!

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wie Sie vielleicht schon wissen, gibt es zum Jahresende Ver-
änderungen beim ZV Kloster Heidenheim.
Herr Seefried und seine Frau hören in der Geschäftsführung 
auf und gehen in den wohlverdienten Ruhestand. Bisher waren 
beide das Gesicht von Kloster Heidenheim und haben mit viel 
Engagement und persönlichem Einsatz das Kloster Heidenheim 
bekannt gemacht. Nun wird eine Nachfolge gesucht.
Seit dem Ruhestand von Dekan Hermann Rummel, der das 
Dekanat Heidenheim von Wassertrüdingen aus, nach dem 
Weggang des Dekan-Ehepaares Kuhn geführt hat, bin ich 
kommissarische Vorsitzende des ZV Kloster Heidenheim. 
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Volkshochschule

JG-4121-233  
1-2-3 Plätzchenbäckerei für Kinder 
von 8 - 12 J. und Mütter/Väter

Leitung: Petra Schroth, Dozentin Backen
1 Tag, 27.11.2023
Montag, 15:30 - 18:30 Uhr
Heidenheim, Grund- und Mittelschule Hahnenkamm, Schul-
küche Heidenheim, Heidostr. 2-4
16,00 €
Bald beginnt die Adventszeit! Damit Ihr Eure Familie mit selbst-
gemachten Plätzchen überraschen könnt, backen wir mit Euch 
einige traditionelle Rezepte. Das ist gar nicht schwer, denn es 
gibt Hilfe von der Bäckerei Schroth aus Heidenheim.
Die Kinder können alleine oder mit 1 Begleitperson teilnehmen.
Bitte eine Schürze und gute Laune mitbringen!

1-2-3 Plätzchenbäckerei für Kinder 
von 8 - 12 J. und Mütter/Väte

Leitung: Petra Schroth, Dozentin Backen
1 Tag, 25.11.2024
Montag, 15:30 - 18:30 Uhr
Heidenheim, Grund- und Mittelschule Hahnenkamm,  
Schulküche Heidenheim, Heidostr. 2 - 4
15,00 €
Bald beginnt die Adventszeit! Damit Ihr Eure Familie mit selbst-
gemachten Plätzchen überraschen könnt, backen wir mit Euch 
einige traditionelle Rezepte. Das ist gar nicht schwer, denn es 
gibt Hilfe von der Bäckerei Schroth aus Heidenheim.
Die Kinder können alleine oder mit 1 Begleitperson teilnehmen.
Bitte eine Schürze und gute Laune mitbringen!

Es soll zeitnah eine Neuwahl durchgeführt werden. Bisher ist 
der Zweckverband mit 4 Personen besetzt.
Mir ist es ein großes Anliegen, das Kloster mehr als bisher für 
die Bevölkerung zu öffnen und in Ihren Herzen zu verorten. 
Dafür brauche ich Ihre Mithilfe!
Bitte reichen Sie bis Ende November Ihre Ideen und Wünsche 
für Veränderungen und Veranstaltungen beim Zweckverband 
oder mir ein. Auch sind wir froh über Helfer und Unterstützer, 
denn unser Kloster soll für uns alle da sein und neues Leben in 
alte Mauern bringen für Sie und mit Ihnen.
Ihre Susanne Feller

Hahnenkamm-Schule

Fotowand der Hahnenkammschule
Die Hahnenkammschule hat sich am 4. Altmühlfränkischen 
Streuobsttag in Heidenheim mit einer Fotowand beteiligt. Die 
Wand wurde von den Schülerinnen der 8. und 9. Jahrgangsstufe 
liebevoll mit Motiven zum Streuobst gestaltet. 
Viele Besucher nutzten die Chance, steckten ihren Kopf durch 
den Apfel oder den Bauern und ließen sich an der Wand als 
Erinnerung ablichten. Sogar prominente Gäste waren dabei.
Text: Florian Schenk

Landrat Manuel Westphal und Lena Deffner vom Landratsamt
 Foto: Karolin Hahnenkamm

Schulleitung der Hahnenkammschule Michaela Kirchmeier und 
Hausmeister der Hahnenkammschule Dietmar Nährer  
 Foto: Karolin Hahnenkamm

Impressum
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Ein 100-jährliches Hochwasser wird an einem Standort im 
statistischen Durchschnitt in 100 Jahren einmal erreicht oder 
überschritten. Da es sich um einen Mittelwert handelt, kann 
dieser Abfluss innerhalb von 100 Jahren auch mehrfach auf-
treten.
Die bei einem Bemessungshochwasser überschwemmten 
Flächen sind in Übersichtskarten im Maßstab M 1 : 25.000 blau 
dargestellt.
Im Rahmen des Anhörungsverfahres (Art. 73 Abs. 3 Satz 1 
BayWG i. V. m. Art. 73 Abs. 2 bis 8 BAyVwVfG) wird die Aus-
legung nach Art. 73 Abs. 2 und 3 BayVwVfG veranlasst. Dies 
dient der Information der Öffentlichkeit und eröffnet die Gelegen-
heit sich hierüber zu informieren. Damit wird der Anstoßfunktion 
Rechnung getragen.
Die Auslegungsunterlagen umfassen:
• 1 Erläuterungsbericht
• 2 Übersichtskarten (Ü1) Maßstab 1 : 25.000
• 8 Detailkarten (K1 bis K3 sowie K1 bis K5) Maßstab 1 : 

2.500
• 2 Verordnungsentwürfe
Diese Unterlagen liegen in schriftlicher Form im
Landratsamt Weißenburg-Gunzenhausen – Wasserrecht
Gebäude B Zimmer 2.05
Bahnhofstraße 2, 91781 Weißenburg i. Bay.

Montag – Donnerstag 08:00 – 16:00 Uhr,
Freitag 08:00 – 12:00 Uhr

und bei der
Verwaltungsgemeinschaft Hahnenkamm
Ringstraße 12, 91719 Heidenheim

Montag – Freitag 08:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag zusätzlich 13:00 17:30 Uhr

sowie bei der
Gemeinde Polsingen
Frankenstraße 38, 91805 Polsingen

Montag – Donnerstag 08:00 – 12:00 Uhr und
14:00 – 16:00 Uhr

Freitag 08:00 – 12:00 Uhr

im Zeitraum von
04.11.2024 bis einschließlich 03.12.2024

zur Einsichtnahme aus.
Wir bitten um vorherige Terminvereinbarung unter folgenden 
Telefonnummern
Landratamt: 09141/902-261; VG Hahnenkamm: 09833/9813-34; 
Gemeinde Polsingen 09093/9019-0
Darüber hinaus besteht die Möglichkeit im Internet auf der 
Hompage des Landkreises Weißenburg-Gunzenhausen https://
www.landkreis-wug.de/veroeffentlichungen/amtliche-bekannt-
machungen/wasserrecht/ in die Planunterlagen und den Ver-
ordnungstext Einsicht zu nehmen.
Stellungnahmen und Einwendungen gegen die Festsetzung 
der neuen Ausweisung können bis 2 Wochen nach Ablauf der 
öffentlichen Auslegung, d.h. bis einschließlich 17.12.2024 
bei der VG Hahnenkamm oder beim Landratsamt Weißen-
burg-Gunzenhausen (Anschriften siehe vorstehend) schriftlich 
oder zur Niederschrift eingereicht werden (Art. 73 Abs. 4 Satz 1 
BayVwVfg).
Die vollständigen Bekanntmachungstexte inklusive der 
Hinweise zur Erhebung von Einwendungen und zum 
Erörterungstermin sind auch auf der Homepage des 
Marktes Heidenheim (https://heidenheim.hahnenkamm.de/) 
unter „Aktuelles aus dem Rathaus“ eingestellt.

Heidenheim

Markt Heidenheim
1. Bürgermeisterin: Susanne Feller
2. Bürgermeister: Gerhard Neumeyer
3. Bürgermeister: Markus Engelhard

Gemeinderäte:
Robert Dollhopf, Reinhard Ebert, Erwin Härtfelder, Ernst 
Heiß, Gisela Kröppel, Bernhard Loy, Klaus Mathes,  
Wilfried Meyer, Marie-Antoinette Neumann, Jens Obel, 
Benjamin Reulein, Hermann Schirmer.

Amtsstunden: nach Vereinbarung.
Bürgersprechstunde jeden Dienstag
von 16:00 - 18:00 Uhr, nach Vereinbarung.

Telefon Rathaus Heidenheim: 09833/9813-45

Internet: www.markt-heidenheim.de
Mail: bgmhdh@hahnenkamm.de

Amtliche Bekanntmachungen

Information über 
 zwei Bekanntmachungen des 
Landratsamtes Weißenburg-
Gunzenhausen

– Wasserrecht –
zur Festsetzung des vom Wasserwirtschaftsamt Ansbach 

ermittelten Überschwemmungsgebietes
an der Rohrach zur Wörnitz

von Flusskilometer 6,600 bis 17,105 (Gewässer II. Ordnung)
auf dem Gebiet der Gemeinde Markt Heidenheim  

und der
Gemeinde Polsingen und

von Flusskilometer 17,105 bis 22,400 
 (Gewässer III. Ordnung)

auf dem Gebiet der Gemeinde Markt Heidenheim.
Das Landratsamt Weißenburg-Gunzenhausen beabsichtigt die 
Festsetzung eines Überschwemmungsgebietes an der Rohrach 
zur Wörnitz von Flusskilometer 6,600 bis 22,400 auf dem Gebiet 
der Gemeinde Markt Heidenheim im Landkreis Weißenburg-
Gunzenhausen im Rahmen einer Verordnung.
Mit Bekanntmachung im Amtsblatt des Landkreises Weißen-
burg-Gunzenhausen Nr. 30 vom 29.07.2023 wurde das Über-
schwemmungsgebiet an der Rohrach zur Wörnitz gem. Art. 47 
Abs. 3 Bayerisches Wassergesetz (BayWG) vorläufig gesichert. 
Die vorläufige Sicherung endet grundsätzlich nach Ablauf von 
fünf Jahren bzw. sobald die Rechtsverordnung zur Festsetzung 
des Überschwemmungsgebietes in Kraft tritt (Art. 47 Abs. 4 
BayWG).
Auf dem Gebiet der Gemeinden Markt Heidenheim und 
Polsingen im Landkreis Weißenburg-Gunzenhausen wurde 
das Überschwemmungsgebiet an der Rohrach zur Wörnitz von 
Flusskilometer 6,600 bis Flusskilometer 22,400 berechnet und 
in Plänen dargestellt. Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, 
dass es sich dabei um die Ermittlung und Dokumentation einer 
von Natur aus bestehenden Gefährdungslage und nicht um eine 
durchgeführte oder veränderbare Planung handelt.
Grundlage für die Ermittlung des Überschwemmungsgebiets ist 
das 100-jährliche Hochwasser (Bemessungshochwasser - HQ100). 

Ihr Mitteilungsblatt:
viel mehr als nur ein „Blättchen“!
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eine Bestandsaufnahme durchgeführt, sich ein Motto und Leit-
ziele gegeben und Maßnahmenvorschläge erarbeitet, die in 
der Dorferneuerung umgesetzt werden sollen. Unterstützung 
erhielten sie dabei vom Amt für Ländliche Entwicklung Mittel-
franken (ALE) sowie dem Planungsbüro Baader Konzept aus 
Gunzenhausen.
Im Rahmen der Abschlussveranstaltung am 18. Juli 2024 
im Sportheim des FSV Hechlingen wurde 70 interessierten 
Bürgerinnen und Bürgern der bisherige Verlauf der Vor-
bereitungsphase dargestellt. Die beiden Dörfer mit den jeweils 
zwei Arbeitskreisen gaben einen Überblick über die bisher 
durchgeführten Arbeiten. Im Rahmen der Bestandsaufnahme 
und auch später bei der Erarbeitung der Maßnahmen fanden 
viele Treffen statt, sodass die vier Arbeitskreise rund 3.000 
Stunden investierten. Lob erhielten sie dafür von Bürger-
meisterin Feller und dem ALE Mittelfranken.
Die Vorstellung der Maßnahmen übernahmen Frau Dr. Müller-
Herbers und Herr Alexander Weiß vom Planungsbüro Baader 
Konzept. Diese hatten die Arbeitskreise in der Vorbereitungs-
phase angeleitet und auch unterstützt. Die Ergebnisse der 
Arbeitskreise hat Baader Konzept fachlich geprüft, ergänzt und 
schlussendlich in einem Bericht zusammengefasst. Außerdem 
wurde eine dorfökologische Kartierung in den beiden Orten 
durchgeführt, in deren Verlauf Biotop- und Grünstrukturen auf-
genommen wurden.
Für Hechlingen am See haben die Arbeitskreismitglieder die 
Aufwertung des Dorfplatzes in Verbindung mit dem Umbau des 
alten Rathauses zum Bürgerhaus geplant. Dadurch soll in der 
Ortsmitte ein Treffpunkt für die Hechlinger Dorfgemeinschaft 
entstehen, der flexibel genutzt werden kann. Weitere Maß-
nahmen sehen die gestalterische Aufwertung an verschiedenen 
Plätzen im Dorf vor, aber auch beispielsweise die Einrichtung 
eines Dorfladens oder den Ausbau von Angeboten für ältere 
Menschen. In Hohentrüdingen liegt die Priorität ebenfalls auf 
der Schaffung eines Dorfgemeinschaftshauses mit einem 
ansprechenden Dorfplatz. Außerdem soll u.a. der ehemalige 
Burggraben (Weed) ökologisch aufgewertet und ein Rundweg 
mit Infotafeln eingerichtet werden. Weitere Maßnahmen zielen 
auf das soziale Leben ab, wie die Anschaffung eines mobilen 
Jugendtreffs oder die Organisation der Nachbarschaftshilfe. 
Zusätzlich dazu wurden die Mängel an den Straßen von den 
Arbeitskreisen erfasst und mögliche Umgestaltungsmaßnahmen 
erarbeitet.
Den weiteren Verlauf des Verfahrens erläuterte Herr Stein-
brecher vom ALE Mittelfranken. Am 23. Oktober wird die 
sogenannte zweite Aufklärungsversammlung stattfinden. Die 
Einladung hierzu ergeht demnächst. Danach wird das Verfahren 
offiziell angeordnet und eine Teilnehmergemeinschaft gebildet, 
deren Vorstand von der Bürgerschaft gewählt wird. Ab diesem 
Zeitpunkt können dann auch Anträge auf Privatförderung 
gestellt werden. Abschließend bedankte sich die Bürger-
meisterin Frau Feller bei allen Aktiven für ihre Arbeit und stellte 
noch einmal das besondere Engagement heraus.

Degersheimer Kirchweihlauf  
eine Traditionsveranstaltung

Zum 18. Mal gehörte der Degersheimer Kirchweihlauf zum Auf-
takt des Kirchweihfestes in der Hahnenkamm-Region einfach 
dazu. Für diese sportliche Veranstaltung zeigt sich stets der 
Kulturverein Lunkenberg verantwortlich. Bei idealen Wetter-
bedingungen konnte Christoph Mathes als Moderator, neben 
Bürgermeisterin Susanne Feller auch viele Fans und Dorf-
bewohner am Dorfplatz begrüßen. Sein Willkommensgruß 
galt auch den 28 Teilnehmer*innen die in vier Altersgruppen 
eingeteilt wurden. Jüngster Starter war 2 Jahre und älteste 
Starterin 53 Jahre. Leider blieben heuer die auswärtigen Starter 
aus. Lediglich drei Läufer kamen vom TSV Heidenheim und 
einer vom VfB Ostheim, sodass der Kulturverein alleine 25 
Starter aufbot.
Pünktlich um 18 Uhr schickte Bürgermeisterin Feller die 
Bambinis mit sechs Teilnehmern und die drei Teilnehmer der 
Altersklasse 8-11 Jahre auf die Strecke. Hier ging es am ehe-
maligen Schulhaus vorbei zum östlichen Ortsrand um das Fried-
hofgelände herum zum Ziel. 

Termine der Gemeinderatssitzungen

Die nächste öffentliche Marktgemeinderatssitzung findet am 
Mittwoch, 20.11.2024 um 19:00 Uhr im Sitzungssaal der 
VGem Hahnenkamm statt.

Informationen

Grußwort  
der Ersten Bürgermeisterin

Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger,
willkommen im Herbst. Die Badesaison ist definitiv beendet 
und ich freue mich, dass sowohl in unserem wunderschönen 
Naturfreibad Heidenheim, als auch am Hahnenkammsee in 
Hechlingen die Wasserqualität immer gepasst hat. Das ist 
ein gutes Zeichen, dass all unsere Maßnahmen mit Boden.
ständig doch sinnvoll waren und ich bedanke mich bei allen 
Landwirten, die durch die Bewirtschaftung ihrer Flächen 
dazu beigetragen haben Nährstoffeintrag zu vermeiden.
Am Donnerstag, 17.10.2024, konnten wir mit 10 Teilnehmern 
nach München fahren und vom Ministerium den Staatspreis 
für die Dorferneuerung Heidenheim in Empfang nehmen. 
Eine besondere Ehre für die Arbeit der letzten 20 Jahre, die 
der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft zusammen mit 
dem Amt für Ländliche Entwicklung geleistet hat.

 Foto: Hauke Seyfarth / StMELF

Wir sind stolz und hoffen nun auf eine gute Dorferneuerung 
in Hechlingen und Hohentrüdingen. Nun wünsche ich Ihnen 
einen guten November.

Ihre

Susanne Feller
1. Bürgermeisterin

Das Konzept steht
Hechlingen am See und Hohentrüdingen 
beenden die Vorbereitungsphase der 
Dorferneuerung
Die Vorbereitungsphase der angehenden Dorferneuerung in 
Hechlingen am See und Hohentrüdingen ist fast vorbei. Einen 
großen Meilenstein haben die Mitglieder der Arbeitskreise 
inzwischen hinter sich gebracht. In eineinhalb Jahren haben sie 
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Startschuss Spielplatz  
- Eine gelungene Veranstaltung 
zieht zahlreiche Gäste an

Am 02. Oktober fand in unserer Gemeinde eine mit Spannung 
erwartete Veranstaltung zum Startschuss des neuen Spiel-
platzes statt. Ab 19 Uhr versammelten sich rund 75 Bürgerinnen 
und Bürger in der ehemaligen Gaststätte Ramming in Heiden-
heim, um sich über den geplanten Spielplatz zu informieren.
Die Veranstaltung begann mit einer herzlichen Begrüßung durch 
die Organisatoren, die die versammelten Gäste über den bis-
herigen Verlauf des Projektes informierten. Unter dem Motto 
„Der Hahnenkamm baut eine Arche“ wurde die Vision vor-
gestellt. Einen Ort zu schaffen, der nicht nur den Kindern ein 
Lächeln ins Gesicht zaubert, sondern ein Ort der Begegnung 
für alle Generationen werden“. Wir sind stolz, unser Schirm-
herrenehepaar vorgestellt zu haben. Herr Robert Westphal und 
seine Frau Ursula Westphal aus Meinheim werden unser Projekt 
begleiten. In seiner Rede hat Herr Westphal seine Perspektive 
und Zuversicht zum Ausdruck gebracht, außerdem betont, 
wie wichtig Zusammenhalt und Gemeinschaft sind. Unser 2. 
Bürgermeister, Herr Gerhard Neumeyer, hat dem Publikum das 
Zusammenspiel zwischen der Gemeinde und den Vertretern der 
katholischen Kirche nähergebracht und hervorgehoben, dass es 
auf die Gemeinschaft ankommt.

 

 Fotos: Denise Mayer

Besonders erfreulich war das große Spendenaufkommen, 
das im vierstelligen Bereich lag. Viele Anwesende zeigten 
sich bereit, das Projekt finanziell zu unterstützen und damit 
zur Realisierung des Spielplatzes beizutragen. Während des 
Abends wurden verschiedene Gegenstände der Location ver-
steigert. Herzlichen Dank an alle Ersteigerer für die groß-
zügigen Spenden. Diese großartige Resonanz zeigt einmal 
mehr, wie wichtig den Menschen in unserer Gemeinde und den 
umliegenden Dörfern eine sichere und kreative Spielumgebung 
für unsere Kinder ist.
Den Abend rundete der Alleinunterhalter Stefan Lingmann 
mit seiner Quetschen ab. Der Abend war geprägt von guten 
Gesprächen, einer ausgelassenen Stimmung und vielen groß-
artigen Gästen.

Während die Bambinis diese 700 m Strecke nur einmal liefen, 
musste die ältere Altersklasse eine zweite Runde drehen. Das 
große Läuferfeld bildeten drei Läufer in der Altersklasse 12 
bis 14 Jahren und 16 Starter*innen in der Altersklasse ab 15 
Jahren. 
Während hier die drei Jugendlichen bis 14 Jahren eine 
1,5 km Runde durch Degersheim drehten musste hier die 
Erwachsenengruppe drei Runden laufen. Stets angefeuert vom 
zahlreichen Publikum machte es allen Startern viel Spaß. Die 
Laufzeit des letztjährigen Siegers Christoph Mathes unterbot 
heuer Florian Albrecht (KVL) um drei Sekunden auf 16:26 Min. 
Anschließend zeichnete Christoph Mathes im vollbesetzten 
Gemeindehaus die Sieger der einzelnen Altersklassen mit 
Plakette, Urkunde und Sachpreisen aus. Diese wurden von 
Lebensmittel Tanja, Schreinerei Holzmaxl und Festwirtin Nicole 
Vierheller gestiftet.
Ergebnisse:
Altersklasse 0-7 Jahre: Eva Reißlein (KVL) 3:52 Min., Michael 
Holzinger (TSV Heidenheim) 4:07 Min., Luisa Frank (KVL) 6:21 
Min.
Altersklasse 8-11 Jahre: Pauline Engelhard 6:52 Min., Tim 
Reißlein 6:53 Min., Teresa Frank 10:00 Min. (alle KVL)
Altersklasse 12 – 14 Jahre: Jonas Holzinger (TSV Heiden-
heim) 5:32 Min., Georg Engelhard (KVL) 5:40 Min., Felix Grillen-
berger 5:50 Min.
Altersklasse Frauen ab 15 Jahre: Christina Holzinger (TSV 
Heidenheim) 19:18 Min., Madlen Grillenberger (KVL) 20:27 
Min., Jutta Mathes und Anita Scherer 23:16 Min.
Altersklasse Männer ab 15 Jahre: Florian Albrecht 16:26 Min., 
Lukas Stichauer 16:51 Min., Florian Grillenberger 18:34 Min. 
(Alle KVL)
Text und Fotos: Franz Hoffmann

Das größte Teilnehmerfeld beim Start

Die Sieger der einzelnen Gruppen
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Von Korn zum Brot – Nachmittagskinder zu 
Besuch in der Bäckerei Schroth
Kürzlich hatten die Nachmittagskinder der Kita Hechlingen 
a. See wunderbare Gelegenheit, die Bäckerei Schroth zu 
besuchen und dort selbst aktiv zu werden. Unter der Anleitung 
von Petra und Norbert Schroth lernten sie den Weg vom Korn 
zum fertigen Brot kennen.
In der Kita wurde schon sehr viel darüber gesprochen und es 
war ein erfolgreicher Abschluss hierfür.

Mit viel Begeisterung durften die Kinder eigene Semmeln 
formen und mit verschiedenen Körnern verzieren. Außerdem 
hatten sie die Freude, leckere Hefezöpfe oder eigens kreierte 
Dinge herzustellen.
Diese durften sie dann am nächsten Tag stolz in die Kita mit-
bringen und wurde natürlich von allen Kindern probiert und 
getestet.
Ein herzliches Dankeschön an Petra und Norbert Schroth für 
diesen unvergesslichen und lehrreichen Nachmittag.
Text und Foto: Sabrina Rebelein

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde 
Münster St. Wunibald

Gottesdienste im Münster St. Wunibald – 
November 2024
Sonntag, 3. November, Reformationsfest
10.00 Uhr Gottesdienst zum Reformationsfest mit 

Abendmahl mit Pfarrer Johannes Heidecker
Sonntag, 10. November, Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
8.45 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Robert Loy
Sonntag, 17. November, Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Johannes Heidecker
Mittwoch, 20. November, Buß- und Bettag
18.00 Uhr Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl mit 

Pfarrer Johannes Heidecker
Sonntag, 24. November, Ewigkeitssonntag
8.45 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Johannes Heidecker 

– wir entzünden Kerzen in Erinnerung an die im 
nun zu Ende gehenden Kirchenjahr verstorbenen 
Schwestern und Brüder unserer Kirchen-
gemeinde

15.00 Uhr Gebet zum Ewigkeitssonntag und feierliches 
Gedenken am Neuen Friedhof in Heiden-
heim, mit Pfarrer Johannes Heidecker und dem 
Posaunenchor

Die Bürgerinitiative für den Spielplatz in Heidenheim bedankt 
sich herzlich bei allen Teilnehmern und Unterstützern. Wir 
blicken nun voller Vorfreude auf die kommenden Monate, in 
denen weitere Veranstaltungen zugunsten des Spielplatzes 
stattfinden werden.
Text: Lena Beyer, Die Bürgerinitiative Spielplatz

 Foto: Denise Mayer

Kindergarten-News

Kita Hechlingen am See
Alles was die Erde gibt…
Am Montag, den 07. Oktober 2024, feierte der Kindergarten 
Hechlingen zusammen mit den Eltern und Großeltern einen 
Erntedankgottesdienst zum Thema „Alles was die Erde gibt…“.

 Foto: Jacqueline Rapp

Nach einem Vortragslied der Kinder wurde erläutert, welche 
Ähren vom Feld abgemäht wurden und wie diese verwendet 
werden. Der Gemeinde wurde daraufhin ein Märchen erzählt, in 
dem sich ein Feldarbeiter bei einem Männchen seinen Wunsch 
erfüllen ließ, dass alles zu Gold werde, was er anfasst. Erst als 
der Feldarbeiter hungrig und durstig wurde, bemerkte er, wie 
wertvoll das Wasser und das Brot ist. Doch wie kommt man zu 
einem Brot? Das war schon in den Wochen vorher Thema im 
Kindergarten. Zuerst muss ein Korn aus der Erde wachsen, bis 
Mehl gemahlen und daraus wiederum Brot gebacken werden 
kann. Das alles ermöglicht nur unsere unbezahlbare Erde. Ohne 
unsere Erde gäbe es keine Ernte, die wir zum Leben so not-
wendig brauchen. Die Kinder haben uns gezeigt, was uns die 
Erde alles schenkt und wie wir damit umgehen können. Im 
Anschluss zum Gottesdienst bekamen die Kinder im Kinder-
garten noch eine leckere Kürbissuppe mit Brot.
Text: Anja Bühler
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Sonntag, 10.11. 32. Sonntag im Jahreskreis
Heidenheim: 10.30 Uhr Hl. Messe f.Mariola u. Joachim Rzany
Samstag, 16.11. Hl. Margareta v. Schottland
Heidenheim: 18.00 Uhr Hl. Messe f. Walburga u. Franz Merk
Donnerstag, 21.11. Gedenktag Unserer Lieben Frau in 
Jerusalem
Heidenheim: 15.30 Uhr Andacht im AWO

18.00 Uhr Pfarrgottesdienst
Sonntag, 24.11. Christkönigsonntag
Heidenheim: 10.30 Uhr Pfarrgottesdienst

Veröffentlichung von Geburtstagen im 
Pfarrbrief der Kath. Kirchengemeinde
Das Datenschutzgesetz ermächtigt die Kath. Kirchengemeinde 
nicht, Personendaten zu veröffentlichen.
Die Kath. Kirchengemeinde möchte Glückwünsche zu Geburts-
tagen im Pfarrbrief veröffentlichen. Soweit Pfarrgemeinde-
mitglieder dies nicht wünschen, ist dieses, spätestens etwa  
4 Wochen vor dem Festtag dem Pfarramt (Tel. 09833/95907) 
mitzuteilen. Im anderen Fall wird unterstellt, dass gegen die 
Veröffentlichung der Daten keine Einwendungen erhoben 
werden. Wir glauben, dass die Veröffentlichung von Geburts-
tagen im Pfarrbrief als Zeichen der Zusammengehörigkeit in 
unserer Pfarrgemeinde anzusehen ist.
Die Geburtstage werden wie nachstehend veröffentlicht: 
Wir beginnen mit dem 65. Geburtstag. Es folgt dann der 70. 
Geburtstag. Ab dem 70. Geburtstag wird jeder weitere Geburts-
tag veröffentlicht.

Gemeinde Unterwegs - 
Liebenzeller Gemeinschaft

Küchle - Verkauf
Frauen der Gemeinde Unterwegs - Liebenzeller Gemeinschaft 
backen am Samstag, den 30. November 2024, Küchle. Diese 
müssen bei Elisabeth Kröppel, Tel. 09833/5687, vorbestellt 
werden.
Ein Küchle kostet 2,50 €. Die Küchle sind am Samstag bei 
Familie Kröppel, Im Brühl 7 abzuholen.

Gottesdienste & Veranstaltungen  
im November 2024
So. 03. November
18.00 Uhr Gottesdienst

Predigt: Sonja Martin
Fr. 08. November
19.30 Uhr Bibelforum

mit Robert Badenberg
So. 10. November
10.30 Uhr Gott neue erleben! Gottesdienst

mit Kindergottesdienst
Predigt: Friedemann Büttel

Do. 14. November
09.00 Uhr Frauenzeit
So. 17. November
14.00 Uhr Gottesdienst

mit Kindergottesdienst
Predigt: Christoph Bauer
coffee bring & share nach dem Gottesdienst

Fr. 22. November
19.30 Uhr Bibelforum

mit Robert Badenberg
So. 24. November
10.30 Uhr Gottesdienst

mit Kindergottesdienst
Predigt: Samuel Illi
Mittagessen nach dem Gottesdienst

Sonntag, 1. Dezember, 1. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst zum Beginn des neuen Kirchen-

jahres mit Abendmahl mit Pfarrer Johannes 
Heidecker
In diesem Gottesdienst werden die bisherigen 
Kirchenvorsteher*innen aus ihrem Amt ver-
abschiedet.
Die neu gewählten Kirchenvorsteher*innen 
werden in ihr Amt eingeführt und für ihren Dienst 
gesegnet.

KinderBibelTag 2024
Am Buß- und Bettag, Mittwoch, 20. November 2024 plant die 
Evangelische Kirchengemeinde wieder einen KinderBibelTag.
Bitte beachten Sie die Einladungen und Aushänge dazu!

Wie soll ich Dich empfangen –  
und wie begegne ich Dir?
Herzliche Einladung zum Abendgebet in der Adventszeit am 
Mittwoch, 4., 11. und 18. Dezember, um 19.00 Uhr im Münster 
St. Wunibald.
Musik, Wort, Licht und Stille laden ein, sich auf das Fest des 
Kommens Jesu in die Welt vorzubereiten, mit Pfarrer Johannes 
Heidecker und den Organist*innen unserer Kirchengemeinde, 
bringen Sie sich gerne eine wärmende Decke mit!

Kirchengemeinde  
Degersheim mit Rohrach

Gottesdienste in der Kirche St. Martin – 
November 2024
Sonntag, 3. November - Reformationsfest
8.45 Uhr Gottesdienst zum Reformationsfest mit Pfarrer 

Johannes Heidecker
Sonntag, 10. November - Drittletzter Sonntag des Kirchen-
jahres
10.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Robert Loy
Sonntag, 17. November - Vorletzter Sonntag des Kirchen-
jahres
8.45 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Johannes Heidecker
Mittwoch, 20. November - Buß- und Bettag
19.30 Uhr Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl mit 

Pfarrer Johannes Heidecker
Sonntag, 24. November - Ewigkeitssonntag
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Johannes Heidecker
Sonntag, 1. Dezember - 1. Advent
8.45 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Johannes Heidecker

In diesem Gottesdienst werden die bisherigen 
Kirchenvorsteher*innen aus ihrem Amt ver-
abschiedet.
Die neu gewählten Kirchenvorsteher*innen 
werden in ihr Amt eingeführt und für ihren Dienst 
gesegnet.

Katholische Kirchengemeinde  
St. Walburga

Gottesdienstordnung  
vom 01.11.2024 bis 30.11.2024
Sonntag, 03.11 31. Sonntag im Jahreskreis
Heidenheim: 10.30 Uhr Pfarrgottesdienst

anschl.: Gräbersegnung auf dem alten 
Friedhof

Donnerstag, 07.11 Hl. Willibrod
Heidenheim: 18.00 Uhr Pfarrgottesdienst

14.00 Uhr ökom. Seniorennachmittag im ev. 
Gemeindehaus
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Kloster Heidenheim
Veranstaltungen - November 2024
Freitag, 08.11.2024 - 18:00 und Freitag, 13.12.2024 18:00 - 
Kloster Heidenheim - Funzelführung mit Taschenlampen
Diese spannende Entdeckungsführung eignet sich besonders 
für die Zeit von Oktober bis März. Mit der Dämmerung erkunden 
wir das Kloster mit Taschenlampen (diese werden vom Kloster 
gestellt), die wie Spots über die alten Mauern wandern und ver-
borgene Details erfassen.
Der Rundgang ist für Kinder ab 6 Jahren, aber auch für 
Erwachsene, Jugendliche und Schulklassen geeignet.
Treffpunkt: Vor dem Münster St. Wunibald
Anmeldung unter: 098337709888 - anmeldungen@kb-hdh.de
Samstag, 09.11.2024 - 09:30 bis 16:00 - Heilsame  
Aufstellungen aus der Stille mit Pfarrer Dr. Markus Roth
Die systemische Aufstellungsarbeit ist eine psycho-
therapeutische Methode mit spiritueller Ausrichtung. Ein Thema, 
ein Problem wird durch StellvertreterInnen räumlich dargestellt. 
Aus der Stille heraus ergeben sich Impulse und Bewegungen. 
Heilsame Schritte können gegangen werden.
An dem Tagesseminar können Personen teilnehmen, die ein 
eigenes Anliegen aufstellen wollen. Gut ist es, wenn Sie weitere 
Personen mitbringen, die sich als Stellvertreter bereit erklären.
Das Tagesseminar ist gerahmt von Stillegebeten.
Weitere Informationen und Anmeldung unter 098337709888 - 
info@kb-hdh.de
Freitag, 15.11.2024 - 14:00bis 15:30 - Kloster Heidenheim - 
Bilderbuchkino mit Eva und Philipp Stiegler
Kleine Abenteuer mit dem Bilderbuchkino!
Das Betrachten des großflächigen Bilderbuchkinos als Dias oder 
„Lichtbilder“ in einem abgedunkelten Raum nimmt die Kinder 
mit auf eine Reise, die die Fantasie anregt und neugierig macht 
auf eine weitere Beschäftigung mit dem Inhalt der Bilderbuch-
Geschichte. Dies fördert die Wahrnehmung und Konzentrations-
fähigkeit der Kinder und animiert darüber hinaus zum selbst-
ständigen Lesen und Betrachten. Die Methode eignet sich für 
Kinder zwischen dem dritten und siebten Lebensjahr.
Anmeldung unter: 098337709888 - anmeldungen@kb-hdh.de
Samstag, 16.11.2024 - 09:00 bis 17:00 Kloster Heidenheim
Samstagspilgern mit Claudia Schäble und Thomas Van Vugt
„Spuren ent-decken und eigene Spuren hinterlassen…“
Samstagspilgern auf dem Jakobsweg von Gunzenhausen nach 
Heidenheim
Wir laden Sie ein, mit uns auf Spurensuche zu gehen und nach-
zuspüren, welche Spuren Sie selbst hinterlassen haben oder 
noch hinterlassen könnten.
Dazu starten wir am Bahnhof in Gunzenhausen und laufen 
auf geschichtsträchtigen und von vielen Menschen vor uns 
gegangenen Wegen bis nach Heidenheim. Im Heidenheimer 
Münster schließen wir den Tag mit einer kleinen Andacht ab. Im 
Anschluss kehren wir im Kloster ein bis wir mit Privat- PKWs 
wieder zurück nach Gunzenhausen fahren.
Treffpunkt: am Bahnhof in Gunzenhausen
Wegstrecke: ca. 17 km
Verpflegung: Brotzeit und Getränke bitte mitnehmen
Die Rückfahrt nach Gunzenhausen muss mit Privat-PKWs 
organisiert werden. Es wäre schön, wenn jemand eine Mit-
fahrgelegenheit für den Rückweg anbieten kann – dies kann bei 
der Anmeldung zur besseren Planung vermerkt werden.
Anmeldung unter: 098337709888 - anmeldungen@kb-hdh.de
Sonntag, 17.11.2024 - 16:30 -  
Kloster Heidenheim Benediktensaal
Klosterkonzert - Musik aus fünf Jahrhunderten  
mit der Klasse von Prof. Björn Colell
Björn Colell studierte Gitarre an der Hochschule der Künste 
seiner Heimatstadt Berlin. Dem schloss sich ein Studium für 
Laute und historische Aufführungspraxis am Royal College of 
Music in London an. Eine intensive Konzerttätigkeit führte ihn 
durch ganz Europa, Japan, Süd- und Nordamerika. Als festes 
Mitglied der Berliner Barocksolisten begleitet er Tourneen und 
CD-Produktionen. 

Vereine und Verbände

Heimatverein Heidenheim
Rote Knolle beim Kinderwettbewerb gefragt!
Die Obstbausparte des Heimatvereins Heidenheim führt seit 
vielen Jahren einen Kinder-Wettbewerb unter der Leitung von 
Elisabeth Kröppel durch. Dieses Jahr organisierte sie einen 
Rote-Bete-Wettbewerb. 
Im Frühjahr verteilte Kröppel Pflanzen an Kinder, die diese zu 
Hause pflegten. 36 Kinder brachten ihre größten Knollen zur 
Siegerehrung ins Heidenheimer Mosthaus. Kröppel, Doris 
Schäfer und Angela Krumpholz maßen das Gemüse nach 
Umfang. 
Während der Messung konnten sich die Kinder am Seifenblasen 
und Dosenwerfen die Zeit vertreiben. Zudem gab es Rote-Bete-
Kuchen und Getränke aus der eigenen Mosterei. Kröppel ver-
kündete die Umfänge der Knollen und überreichte jedem Kind 
eine Urkunde sowie eine Tüte Rote-Bete-Chips. Die Gewinner 
waren David Hübner mit 61,5 cm Umfang vor Elina Hübner und 
Hannes Albrecht mit je 50,5 cm. Die Sieger erhielten zusätz-
lich einen Gutschein. Heimatverein-Vorstand Erwin Härtfelder 
dankte den Teilnehmern, Eltern und dem Organisationsteam. 
Er betonte zudem die Bedeutung, Kinder für gesundes, selbst 
angebautes Gemüse zu begeistern.
Text: Franz Hoffmann

Teilnehmergruppe mit Vorstand und Abteilungsleiterin  
 Foto: Erwin Härtfelder
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Außer den Fischgerichten gebackene Karpfen, Karpfenfilets, 
Knusperle (gebackene Filetstreifen), Bachsaiblingen und 
Forellen mit Salatbeilagen, bieten wir noch Schweineschnitzel 
mit Kartoffelsalat an.
Um besser planen zu können, wären wir für Vorbestellungen 
zwischen dem 11. und dem 21. November 2024 bei Claudia 
König unter der Telefonnummer 09833/988866 (persönlich 
oder Anrufbeantworter) oder Whats-App 01728937346 dankbar.
Auf zahlreiche Vorbestellungen freut sich der TSV Heidenheim e. V.!
gez.  
Die Vorstandschaft

VdK-Ortsgruppe Heidenheim
Wie funktioniert der ambulante Defibrillator?

Der plötzliche Herztod ist eine der häufigsten Todesursachen 
in Deutschland!
Die Anwendung eines Defibrillators ist nicht schwer und kann 
Leben retten!!!

Termin: Freitag, 08.11.2024
Uhrzeit: 18:30 Uhr
Wo: Hechlingen a. See - Forellenhof
Dozent: Alexander Heimerl

Wir würden uns freuen Sie zu dieser wichtigen Veranstaltung 
begrüßen zu dörfen.
Eingeladen sind alle Mitglieder und Nichtmitglieder!
Der VdK Ortsverband

Westheim

Gemeinde Westheim
1. Bürgermeister: Herbert Weigel
2. Bürgermeister: Werner Schülein

Gemeinderäte:
Heinz Baurenschmidt, Jürgen Baurenschmidt, Thomas 
Gerhäußer, Michael Holnsteiner, Frieder Laubensdörfer, 
Jochen Pfitzinger, Stephan Pfitzinger, Bettina Reulein, 
Thomas Schülein, Anne Schwarzländer, Frank Walter.

Amtsstunden: jeden Dienstag
von 19:00 - 20:30 Uhr.

Telefon Rathaus Westheim: 09082/2593
Telefon VGem Hahnenkamm: 09833/9813-30

Internet: www.westheim.info
Mail: westheim@hahnenkamm.de

bgm@westheim.de

Termine der Gemeinderatssitzungen

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Dienstag, 
05.11.2024 um 19.30 Uhr im Rathaus statt. Die Tagesordnungs-
punkte entnehmen Sie bitte dem Aushang.

Björn Colell ist regelmäßiger Gast bei der Akademie für 
Alte Musik Berlin, dem Freiburger Barockorchester, dem 
Drottningholm Baroque Orchestra und der Berliner Barock 
Compagney und unterrichtet Laute und Gitarre an der Hoch-
schule für Musik Nürnberg sowie Meisterkurse für Lautenisten 
und Gitarristen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich
Freitag, 22.11.2024 - Kloster Heidenheim -  
Gospel - Workshop mit Potratz Jimmy
Unter dem Motto „Das Lied, das meine Seele singt“ 
beschäftigen wir uns mit der Entstehung von Gospels und 
singen diese vertonten biblischen Texte. Psalm-Vertonungen, 
Lobpreislieder und Texte aus dem Leben im Gospelgewand 
laden zu einer besonderen, innigen Art der Kommunikation mit 
Gott und untereinander ein. Das Einstudieren der Lieder und die 
musikalische Begleitung lassen dieses Wochenende zu einem 
unvergleichlichen Erlebnis werden, gefüllt mit „Good vibrations“. 
Chorsängerische Erfahrung oder Notenkenntnisse sind nicht 
erforderlich. Eingeladen sind Sänger/innen aller Stimm- und 
Altersgruppen, die Freude am Singen haben und sich gerne auf 
Neues einlassen.
Anmeldung unter: 098337709888 - anmeldungen@kb-hdh.de
Ausstellung
30.11.2024 - 07.01.2025  
Vierundzwanzig von Cornelia Grzywa
„Vierundzwanzig“ - hinter dem Titel der Ausstellung verbirgt sich 
ein besonderer Adventskalender: zu jedem Tag der Advents-
zeit gehört eine Skulptur, dazu ein vertiefender Text und einige 
Worte aus der Bibel. Vierundzwanzig „Türchen“ also, bei denen 
man alle Beteiligten der Weihnachtsgeschichte ein wenig näher 
kennenlernen kann - mit Maria staunen, mit Sacharja hoffen und 
sich vom Esel ein Lächeln schenken lassen.
Die ausdrucksstarken Skulpturen aus unterschiedlichen Hölzern 
stehen auf beleuchteten Ständern, die sich über die ganze 
Kirche verteilen. Ruheinseln in einer Zeit, in der alle eher rennen 
als rasten. Und eine Einladung, einmal einen anderen Blick auf 
diese besondere Geschichte zu werfen.
Weitere Informationen zur Ausstellung unter: 098337709888 - 
info@kb-hdh.de

Landfrauen Heidenheim
Herzliche Einladung ergeht zu unserer 
Einkaufs- und Bildungsfahrt 
 am Freitag, den 08. November 2024
08:00 - 10:30 Uhr
BIO Erleben in der Rapunzel Welt - Führung durch das Bio-
Paradies, Verkostung und Museumsbesuch
11:00 - 13:30 Uhr
Führung durch die Schau-Käserei in Wiggensbach. Essen im 
Schlemmerparadies der Käserei.
14:00 - 16:00 Uhr
PRIMAVERA Naturparadies - Duft, Licht & Lebensfreude - Vor-
trag über die Entstehung der Firma, anschließend Einkaufs-
möglichkeit.
18:00 - 19:30 Uhr
Einkehr in der Goldbergalm in Lutzingen zum Abendessen.
Fahrpreis: Der Fahrpreis beträgt 29,00 € pro Person bei einer 
Teilnehmerzahl von 56 Personen und ist bei der Anmeldung zu 
entrichten.
Ich würde mich über Eure Teilnahme an der Fahrt sehr freuen.
Eure Gertraud Wittmann, Tel. 09833-894

TSV Heidenheim  
Fischessen des TSV Heidenheim e.V. 
am Sonntag, den 24.11.2024

Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Mitglieder  
des TSV Heidenheim e.V.!
Auch dieses Jahr veranstaltet der TSV Heidenheim e.V. am 
Sonntag, den 24. November 2024, von 11.00 bis 15.00 Uhr,  
wieder im Sportheim sein traditionelles Fischessen. 
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geöffnet. Eine typisch fränkische Kirchweih, die sich oft über 
fünf Tage hinzieht, können sich die wenigsten Gastwirte noch 
zumuten, denn der Personalaufwand ist enorm. Wurden früher 
solche Feste vom Familienverband und Verwandten der Wirts-
leute gestemmt, ist heute die Zeit der Großfamilien mit Drei-
generationenhaushalten vorbei. Und angestelltes Personal muss 
ordentlich bezahlt werden, was oft den Aufwand im Verhältnis 
zum Ertrag nicht mehr rechtfertigt. Häufig mangelt es auch an 
Nachfolgern, die sich das Betreiben einer Dorfgaststätte noch 
vorstellen könnten.
In Hüssingen schafften es mehrere Vereine und Institutionen 
und die Betreiber der beiden Gaststätten erfolgreich, die Kirch-
weihtage mit vielseitigem Programm und Verköstigung aus-
zufüllen. Zum Kirchweihanstich luden die Jugendlichen in das 
Schulhaus ein und mit einem Freundschaftsspiel gegen Hobby-
kicker aus Steinhart lockten sie am Samstag viele Besucher in 
das Waldstadion, wo es neben fußballerischen Leckerbissen 
natürlich auch leckeres vom Grill gab. Der Gartenbauverein 
Hüssingen/Zirndorf veranstaltete auf dem Dorfplatz ein tages-
füllendes, mit Attraktionen gespicktes „Halligalli“ – umgangs-
sprachlich für ausgelassenes, fröhliches, meist lautes Treiben. 

Der Schachameyer-Saal ist voll

Das Team vom KKV Hüssingen-Zirndorf war für Krenfleisch und 
Bratwürste zuständig

Zur traditionellen Bratwurstkirchweih trafen sich die Gäste 
am Freitag im Gasthaus Wittlinger, wo sie von Frieda und 
Sibylle Wittlinger mit Team bewirtet wurden. Im Gasthaus 
Schachameyer fanden sich schließlich zum Kirchweihaus-
klang über zweihundert Gäste ein, die sich die Atmosphäre im 
Saal der Dorfwirtschaft nicht entgehen lassen wollten. Inhaber 
Friedrich Schachameyer konnte sich mit Unterstützung seiner 
Familie auf die Getränkeversorgung konzentrieren, während der 
Krieger- und Kameradenverein Hüssingen-Zirndorf mit Küchen-
chef Heinz Fackler und Helfer für die Gaumenfreuden aus Kren-
fleisch und Bratwürsten zuständig war. 

Informationen

Grußwort  
des Ersten Bürgermeisters

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Anfang Oktober haben wir in Hüsingen die letzte Kirchweih 
in unserer Gemeinde gefeiert. Durch die Aktivitäten unserer 
Ortsvereine war es ein rundum gelungenes Fest. Auch in den 
Orten Westheim und Ostheim gäbe es ohne die Vereine die 
Kirchweihen in dieser Form nicht mehr. Deshalb mein ganz 
besonderer Dank an alle, die zum Gelingen beitragen.
Ich möchte auch darauf hinweisen, dass wir wieder in die 
Herbst- und Winterzeit kommen, wo in den Morgenstunden 
Rutschgefahr durch Nässe, Glatteis oder gefallenes Laub 
besteht. Bitte halten Sie die Gehwege sauber und schneiden 
Sie Bäume und Sträucher zurück, damit der Weg frei bleibt.
Ein Hinweis noch: Am 15.11.2024 wird die 2. Rate der Ver-
besserungsbeiträge fällig. Dazu ergeht kein gesondertes 
Schreiben mehr an Sie raus, dies ist mit dem Bescheid 2023 
erfolgt. Bitte überweisen Sie also die fällige Rate bis zum 
15.11.2024.

Ihr

Herbert Weigel
1. Bürgermeister

Bürgerinformation 
Verbesserungsbeiträge 2. Rate fällig

Gemäß der Verbesserungsbeitragssatzung Westheim/Ostheim, 
die am 15.10.2023 in Kraft trat, wird Mitte November 2024 die 2. 
Rate fällig. Die Höhe des Beitrags entnehmen Sie bitte dem Ver-
besserungsbescheid, den Sie im Jahr 2023 erhalten haben. Wir 
bitten um Beachtung und rechtzeitige Überweisung.

Ohne Vereine geht es nicht.

Friedrich Schachameyer (vorne, 2. von rechts) wird im Aus-
schank kräftig von seinen Angehörigen unterstützt.

Hätten die Dörfer nicht ihre Vereine, sähe es um gesellschaft-
liche Veranstaltungen oft schlecht aus. Immer mehr Gast-
häuser schließen oder haben nur an wenigen Wochentagen 
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Kirchliche Nachrichten

Silberne Konfirmation 2024
Vierzehn Jubilarinnen und Jubilare der Konfirmandenjahrgänge 
1997, 1998 und 1999 feierten ihre silberne Konfirmation. Vor 
dem Gottesdienst gedachten sie eines zu ihnen gehörenden, in 
jungen Jahren verunglückten Mädchens. Die Glocken der Sankt 
Pankratius Kirche riefen zum Festgottesdienst. Der Posaunen-
chor unter Leitung von Katja Bloss und der Organistin Kathrina 
Konzelmann gaben dem Festgottesdienst den feierlichen 
Rahmen.
Pfarrer Helmut Spitzenpfeil begann seine Predigt mit: Silber ist 
ein Edelmetall und etwas Besonderes. Aber er erinnert daran, 
dass die halbe Lebenszeit erreicht ist. Zurückschauend kann 
auch keiner sagen, dass er alles oder nichts erreicht hat. Auch 
sieht man aus verschiedenen Blickrichtungen, bin ich nun alt 
oder noch jung. Die Bibel sagt in den Sprüchen 16/16 Einsicht 
ist edler als Silber. Bei den Entscheidungen ist immer Gott 
dabei. Es wurden die Gedenksprüche eines jeden Einzelnen 
vorgelesen, da hat sich an der Konfirmation jeder zum kirch-
lichen Glauben bekannt. Mit dem Abendmahl für alle endete der 
Gottesdienst. Den geselligen Teil verbrachte man in einer Gast-
stätte in Hüssingen. Das Bild zeigt von links stehend: Pfarrer 
Helmut Spitzenpfeil, Andreas Wüst, Jochen Rosenbauer, Peter 
Eichbauer, Johannes Meyer, Markus Wüst, Volker Link, Heiko 
Straußberger, sitzend von links Steven Parrish, Katharina Walter 
geb. Mößner, Judith Braun geb. Rosenbauer, Anne Schwarz-
länder, Carmen Trautmann geb. Kröppel, Nicole Bergenhaus 
geb. Burmann, Timo Schuster.
Text und Foto: Heinz Schwarzländer

Eine ideale Konstellation, wie alle Gäste übereinstimmend fest-
stellten, weil sie weder auf Essen noch Getränke lange warten 
mussten.
Seit über 250 Jahren existiert das Gasthaus Schachameyer, 
aber auch Friedrich tritt längst kürzer, denn er öffnet nur noch 
zum Stammtisch am Sonntag. Veranstaltungen mit Unter-
stützung von Vereinen sorgen hier für enorme Belebung und 
zögern das „Wirtshaussterben“ doch um einige Jahre hinaus.
Text und Fotos: Frieder Laubensdörfer

Vorbereitung auf das Jubiläum
Das Gedenkjahr zum Bauernkrieg 1525 rückt näher und die 
Vorbereitungen zum 500-jährigen Jubiläum sind im Gange.
Nach wochenlangen Protesten und Verhandlungen der 
Bauern des „Deininger Haufens“, die, rechtlos und wirtschaft-
lich ausgebeutet, um eine Verbesserung ihrer Lebensverhält-
nisse kämpften, schlug im Mai 1525 die friedliche Stimmung 
in Gewalt um. Tausende von unzufriedenen Bauern aus dem 
Ries, der Gegend um den Ipf, sowie dem Hesselberg und dem 
Hahnenkammgebiet, rückten nach der Plünderung des Klosters 
Auhausen über Westheim nach Heidenheim am Hahnenkamm 
vor, um auch dort das Kloster heimzusuchen. Doch bei Ostheim 
brachte Markgraf Casimir aus Ansbach mit ein paar Hundert 
ausgebildeten Soldaten dem Bauernheer eine vernichtende 
Niederlage bei, die zum Ende der Bauerkriege im hiesigen 
Raum führte.
Auf dem „Gailbuck“, der geschichtsträchtigen Anhöhe zwischen 
Westheim und Ostheim, ließ die Gemeinde Westheim des-
halb zum Gedenken am Ort dieses Geschehens einen vom 
Regionalbudget geförderten Pavillon errichten. Eine Gruppe 
Historiker der „Rieser Heimatfreunde“ erstellten dazu drei 
Info-Tafeln und leisteten damit einen wesentlichen Beitrag, die 
Heimatgeschichte der Bevölkerung und Besuchern wieder 
näher zu bringen. Zudem wird in den nächsten Monaten mit 
zahlreichen Vorträgen in der nordschwäbischen Region an den 
„Bauernkrieg“ erinnert. Gerhard Beck, fürstlicher Archivar und 
Vorsitzender des Vereins „Rieser Kulturtage“ gibt aus diesem 
Anlass am 26. Nov. 2024 in der Mehrzweckhalle Auhausen 
ein Buch heraus, das durchaus neue Aspekte bringt. Den 
Abschluss der Veranstaltungen bilden dann tatsächlich die Ein-
weihung des Pavillons am 07. Mai 2025 und am darauffolgenden 
Sonntag (11.05.) die Schlussveranstaltung in Ostheim, wo vor 
500 Jahren die unterdrückten Bauern ihre „Waffen strecken“ 
mussten, nachdem auch der Ort, in den sie sich zurückgezogen 
hatten, in Flammen aufgegangen ist.
Text und Foto: Frieder Laubensdörfer

– Archivar Gerhard Beck, Kreisheimatpfleger Herbert Dettweiler, 
Gemeinderäte, Vereinsvorstände und Bürgermeister Herbert 
Weigel (von links) inspizieren den Info-Pavillon

Terminabsprache für Gemeindekalender
Wer einen Termineintrag im Gemeindekalender vermerkt haben 
möchte, sollte dies bis zum 20. November an die VG unter der 
Mailadresse: spichtinger@hahnenkamm.de oder Tel. 09833 / 
981346 melden.
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gesonderten Bericht), konnte Finanzvorstand Walter Nieder-
löhner eine ausgeglichene Jahresbilanz präsentieren. Eine 
moderate Erhöhung des Wärmepreises sei aufgrund der 
Teuerungen und Investitionen allerdings unumgänglich. Man 
werde aber trotzdem noch konkurrenzlos günstig die Häuser 
beheizen können, so der Vorstand. Christoph Knoll betonte in 
diesem Zusammenhang, dass Vorstandschaft und Aufsichts-
rat harmonisch zusammenarbeiten, auch wenn es nicht immer 
übereinstimmende Vorstellungen gebe. Entscheidungen treffe 
man gemeinsam.

Wurden wieder in das Führungsgremium gewählt: Jürgen 
Strauß, Thomas Huber, Walter Niederlöhner und Barbara 
Schindler (von rechts) 

Aktuell sahen die Tagesordnungspunkte auch Neuwahlen 
vor, weil Walter Niederlöhner, Barbara Schindler und Thomas 
Huber turnusgemäß aus der Vorstandschaft und Jürgen Strauß 
aus dem Aufsichtsratsgremium ausschieden. Alle vier stellten 
sich zur Wiederwahl und erhielten von den anwesenden 
Genossinnen und Genossen eindeutige Voten.
Text und Foto: Frieder Laubensdörfer

Jahreshauptversammlung der 
Bioenergiegenossenschaft Ostheim
Die zentrale Wärmeversorgung ist in die Jahre gekommen und 
bedarf einer Überarbeitung, erfuhren die Mitglieder der Ost-
heimer Bioenergiegenossenschaft anlässlich ihrer Jahres-
hauptversammlung. Vor mehr als fünfzehn Jahren haben sich 
die Ostheimer auf Anregung von Biogasbetreiber Stefan Funk 
und Bankdirektor Hermann Huber zu einer Genossenschaft 
zusammengeschlossen und die Idee einer zentralen Wärme-
versorgung mit viel Eigenleistung und unter Federführung von 
Huber in die Tat umgesetzt. Nach mehreren Erweiterungen des 
Leitungsnetzes haben fast alle Hauseigentümer ihre Anwesen 
anschließen lassen und sich unabhängig vom Ölpreis gemacht. 
Auch zahlreiche, ins Alter gekommene Holzbrenner und -öfen 
sind ausgemustert worden. Nebenbei erhielten die Ostheimer 
gleich noch Glasfaserleitungen und bekamen damit schnelles 
Internet, von dem manche Landkreisbewohner nur träumen 
können. Im kleinen Ort am Rande des Hahnenkamms ist mit der 
flächendeckenden zentralen Wärmeversorgung ein Vorzeige-
projekt entstanden, das den gesetzlichen Vorgaben weit voraus 
ist.
Nichtsdestotrotz mussten die beiden Genossenschaftsvor-
stände Walter Niederlöhner und Herbert Kirchmeyer den 
anwesenden Genossen und Genossinnen vermitteln, dass 
der Zahn der Zeit auch an der Ostheimer Anlage nagt und 
verschiedene Investitionen erforderlich werden. Bereits im 
Geschäftsjahr 2023 beschäftigte man sich mit der Beseitigung 
gelegentlich auftretender Störungen und auch die schlechte 
Spreizung – geringe Differenz zwischen Vor- und Rücklauf-
temperatur im Heizungssystem – soll beseitigt werden. Als Ziele 
der Optimierung und Digitalisierung nannten die beiden Vor-
stände die Reduzierung der Leitungsverluste, um dadurch eine 
höhere Energieeffizienz zu erreichen. 

Erntedankfest 2024
Zum Erntedank haben sich Ulrike Minderlein und Karolin 
Dürnberger einiges einfallen lassen. Die von dem Präparanden 
im Dorf gesammelten Gaben wurden in der Westheimer Kirche 
kreativ zusammengestellt. Die in Gottes Natur gewachsenen 
Früchte haben in verschiedenen Gestaltungen Platz gefunden. 
Mit viel Mühe ist ein Augenschmaus entstanden. Ob Erntekrone 
oder Rundbogen alles soll ein Dankschön an unsere vielfältige 
Natur sein. Außer den zahlreichen essbaren Produkten wurde 
auch an das sonstigen, auf den Feldern wachsende Grün, 
gedacht. Mit Blumen veredelt kommt Farbe in das Gestaltete.
Text und Foto: Heinz Schwarzländer

Vereine und Verbände

Bioenergiedorf Ostheim eG
Jahresbilanz mit Neuwahlen bei der 
Bioenergiegenossenschaft
Trotz vieler Ertüchtigungsmaßnahmen an der zentralen Wärme-
versorgung hat die Bioenergiegenossenschaft Ostheim auch 
finanziell nichts zu befürchten, wie die Mitglieder an der 15. 
Jahreshauptversammlung den Berichten der Vorstände Walter 
Niederlöhner und Herbert Kirchmeyer und des Aufsichtsrats-
vorsitzenden Christoph Knoll entnehmen konnten. Auch eine 
Prüfung durch den Genossenschaftsverband Bayern (GVB) sei 
positiv verlaufen, berichtete Christoph Knoll. Eine „geordnete 
Vermögenslage und eine ordnungsgemäße Geschäftsführung“ 
sei vom GVB bestätigt worden.
In seinem Jahresrückblick erinnerte Walter Niederlöhner 
auch an die verstorbenen Mitglieder Maria Eisen und Günther 
Meierhuber. Maria Eisen engagierte sich in den Aufbau-
jahren von 2009 bis 2012 in der Vorstandschaft und Günther 
Meierhuber war einer der guten Seelen der Wärmegenossen-
schaft und stets bereit, wenn Arbeiten oder Transportfahrten 
anstanden.
Obwohl im vergangenen Jahr bereits zahlreiche technische 
Verbesserungen und Erneuerungen durchgeführt wurden und 
in den nächsten Jahren weiter investiert werden muss (siehe Fortsetzung siehe Seite 18
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Wann: Samstag 02.11.2024, Beginn: ca. 19:30 Uhr
Anmeldung: ab 18:30 Uhr

Wo: Sportheim DJK Gnotzheim
Spielberger Straße 34, 91728 Gnotzheim

Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt.
Wir freuen uns auf einen geselligen Abend mit Euch!! Wir freuen uns auf einen geselligen Abend mit Euch!! 

Spielvarianten:Spielvarianten
Rufspiel, Wenz, Farbsolo – Alternativ: Kreuzspiel

Sonstiges:Sonstiges
2x 32 Spiele, Wertung: Plus- und Minuspunkte

Teilnahmegebühr: 10€ - Teilnahmegebühr wird vollständig ausbezahltTeilnahmegebühr
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Wasserfontäne nach Rohrbruch

Gnotzheim

Markt Gnotzheim
1. Bürgermeister: Jürgen Pawlicki
2. Bürgermeister: Lothar Kamm

Gemeinderäte:
Hermann Bock, Anton Brattinger jun., Tobias Katzer,  
Stefan Krach, Florian Remberger, Florian Sticht,  
Simon Wagner.

Amtsstunden: jeden Dienstag
von 18:00 - 20:00 Uhr.

Telefon Rathaus Gnotzheim: 09833/988180
Telefon 1. Bgm. Pawlicki: 0151/46178493
Telefon Rathaus Heidenheim: 09833/9813-30

Internet: www.gnotzheim.de
Mail: bgm@gnotzheim.de

Termine der Gemeinderatssitzungen

Am Donnerstag, den 28. November 2024, findet um 19.00 Uhr  
im Benefiziatenhaus die öffentliche Gemeinderatssitzung statt. 
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlichst eingeladen.

Außerdem soll der Hackschnitzelofen auch in Kältespitzenzeiten 
seltener zum Einsatz kommen und dadurch der Verbrauch an 
Brennmaterial reduziert werden. Kosteneinsparungen beim 
Stromverbrauch und eine bessere und einfachere Steuerung 
des Nahwärmenetzes werden ebenfalls angestrebt. Ein umfang-
reicher Maßnahmenkatalog von Umbauten und technischen 
Verbesserungen schlug im vergangenen Jahr bereits mit 44000 
Euro zu Buche. 
An den Wärmeübergabestationen in den Häusern der Abnehmer 
sollen neue Regler zur Durchflusssteuerung installiert werden 
und auch die Optimierung der Heizungsanlagen der Genossen-
schaftsmitglieder sind ein Thema. Moderne Pufferspeicher mit 
der entsprechenden Technik und integrierten Wärmetauschern 
sollen die alten Plattenwärmetauscher ersetzen. Finanzielle 
Förderungen für Bestandskunden sollen dazu den notwendigen 
Anreiz für einen Umbau schaffen. 
Und auch die Möglichkeit einer digitalen Funkablesung kann 
künftig für die Wärmepreisgestaltung von Bedeutung sein, weil 
sie Aufschluss über die individuelle “Spreizung“ jedes einzelnen 
Hausheizungssystems geben kann. 
Für die Abnehmer wird das bedeuten, dass sich Investitionen 
in die Verbesserung des eigenen Heizungssystems in Form 
von günstigeren Wärmepreisen auszahlen und langfristig auch 
amortisieren werden. Auch im Hinblick auf zwar moderate, 
aber doch zu erwartende Erhöhungen des Wärmepreises sind 
die von den Vorständen aufgezeigten Optimierungs- und Ver-
besserungsmaßnahmen durchaus positiv zu sehen. 
Bereits im Frühjahr gab es zu diesen Themen eine Mitglieder-
Informationsveranstaltung mit Energieberater Julian Metzger.
Text und Fotos: Frieder Laubensdörfer

Die Vorstände Walter Niederlöhner (stehend) und Herbert 
Kirchmeyer (daneben) geben Aufschluss über die Jahresbilanz 
und technische Maßnahmen

Rohrbruch in einem Verteilerschacht
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Umbaumaßnahmen  
in der Marktgemeinde

Der Bauabschnitt I geht langsam dem Ende zu. Die 
Asphaltierungsarbeiten beginnen ab dem 28. Oktober und 
enden voraussichtlich am 04. November 2024.
In diesem Abschnitt I waren zeitgleich fünf Firmen beschäftigt. 
Somit waren folgende Firmen für die Bauarbeitungen zuständig: 
Firma Thannhauser (Bauarbeiten), Firma Grillenberger 
(Wasserleitungen), Firma Bügler (Ausbau Glasfasernetz), Firma 
Kirsch (Verlegung des Nahwärmenetzes) und Firma Energie 
(Erneuerung der Lampen). Zudem wurde in diesem Bau-
abschnitt auch das Heizhaus errichtet, hier war unter anderem 
die Firma ReBau zuständig.

Bauabschnitt Gärtnerei Katzer

Vorbereitungen für Bauabschnitt 2 / Dorfmitte

Der zweite Bauabschnitt hat bereits begonnen. In diesem 
Zusammenhang wurden die Arbeiten an der Glasfaser-, Nah-
wärme- und Wasserleitung abgeschlossen. Dadurch kann die 
Firma Thannhauser mit diesem Abschnitt fortfahren, ohne Rück-
sicht auf andere Firmen nehmen zu müssen.
In diesem Abschnitt werden die Bushaltestellen und Geh-
wege saniert, und eine Fußgängerampel wird installiert. Die 
Ampelanlage bleibt vorübergehend in der Spielberger Straße 
bestehen, um den Bau des Glasfasernetzes zu unterstützen. 
Daher ist die Badgasse momentan als Sackgasse ausgewiesen.
Später werden mit dem Bau des Nahwärmenetzes an der 
Bundesstraße die Schmuder- und Knodzstraße in Sackgassen 
umgewandelt. Derzeit finden Spülbohrungen statt. Es ist wichtig, 
dass die Verlegungen so erfolgen, dass im Nachgang keine 
weiteren Aufgrabungen notwendig sind. Momentan läuft alles 
planmäßig darauf hinaus.
Die Gemeinde agiert als Bauherr und trägt die Verantwortung 
für das Projekt. Die Absprachen und die Koordination mit den 
Firmen haben hervorragend funktioniert. 

Informationen

Grußwort  
des Ersten Bürgermeisters

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Herbsttage sind angebrochen. Die Blätter nehmen all-
mählich ihre herbstlichen Farben an, die Temperaturen 
sinken, und die Natur bereitet sich so langsam auf den 
Winterschlaf vor.
Mein herzlicher Dank gilt allen Vereinen, die unsere Kirch-
weih ermöglicht haben.
In unserer Gemeinde sind die Bauarbeiten nach wie vor im 
vollen Gange. Ich möchte allen Bürgerinnen und Bürgern für 
Ihre Unterstützung und Ihr Verständnis danken.
Ihnen allen wünsche ich eine angenehme und erfreuliche 
Herbstzeit.

Ihr

Jürgen Pawlicki
1. Bürgermeister

Unrat auf dem alten Recyclinghof
Der Unrat bei den Glascontainern nimmt erneut zu. An dieser 
Stelle kann ausschließlich Altglas entsorgt werden. Sollte der 
Unrat nicht zurückgehen, sehen wir uns gezwungen, den Platz 
zu sperren, sodass die Entsorgung nur noch von außen möglich 
ist.

Ich appelliere daher an die Vernunft aller Nutzer. Vielen Dank für 
Ihr Verständnis.
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Schönstes Kirchweihbild: Alle Firmen die momentan in 
Gnotzheim tätig sind, wurden zu einem gemeinsamen Mittag-
essen am Bauhof eingeladen.
Firma Thannhauser, Firma Kirsch, Firma Grillenberger, 
Firma Bügler, Firma Lauinger Spezialtiefbau, Firma ReBau, 
Gemeindearbeiter, Mitarbeiter Wasserzweckverband. Ein 
Dank von unserer Seite für die gute Zusammenarbeit und 
Abstimmung an den Baustellen.

Deponie  
der Marktgemeinde Gnotzheim

Dafür gebührt ein großer Dank. Ein weiterer Dank gilt auch allen 
Anliegern und Bewohnern von Gnotzheim für ihre Rücksicht-
nahme und ihr Verständnis.

Bauabschnitt I, Bau der B466 und des Heizhauses
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Die Holzfällarbeiten werden in diesem Jahr angrenzend an 
die Deponie durchgeführt. Dies ist ein wichtiger Schritt, um 
der Gemeinde die Planung und Umsetzung einer zukünftigen 
Deponieerweiterung zu ermöglichen.

Der Einschlag wurde von den Gemeindearbeitern und der 
Rechtlervorstandschaft markiert.
Mitte November werden die Waldarbeiten im Rechtlerwald 
beginnen.
Die Rechtler, die durch Krankheit verhindert sind, müssen ihren 
Ersatz bei Simon Wagner (0151 688149885) melden.

Nicht nur wurde ein neuer Container für unseren Deponiewart 
angeschafft, sondern auch ein zusätzlicher Container für Werk-
zeuge.
Für die kalten und dunklen Herbstmonate wurde auch eine 
übriggebliebene Straßenlampe von der B466 aufgestellt. Das 
ganze wird mit einem Notstromaggregat betrieben, das auch 
zusätzlich die Heizung im Deponiewärtercontainer heizt.
Somit kann sich auch unser Deponiewärter in den Herbst-
monaten wohlfühlen.

Rettungstreffpunkt

Seit kurzem befindet sich an der Deponieeinfahrt folgender 
Rettungstreffpunkt: WUG 2154
Dieser Treffpunkt wurde hauptsächlich aufgrund des Wald-
klassenzimmers platziert, dient jedoch auch den Waldarbeitern, 
insbesondere im Falle eines Arbeitsunfalls. 
Die angegebene Nummer ist für den Rettungsdienst bzw. Stand-
ort von Bedeutung. Ein weiterer Rettungstreffpunkt befindet sich 
am Wasserhaus in Spielberg.

Waldarbeiten im Gemeindewald
In unserer Gemeinde werden 
wieder die Waldarbeiten 
beginnen (Rechtler). 
Alle, die sich an den Arbeiten 
mit Motorsäge beteiligen, 
sollten unbedingt mit ent-
sprechender Schutzausrüstung 
erscheinen:
Forstschutzhelm, Schnittschutz-
hose und Schnittschutzstiefel.

Das Betreten der Waldwege 
und Waldflächen während 
des Einschlags und der Auf-
bereitung des Holzes ist 
verboten.
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Die Leerung der Biotonne
Ab November wird die Biotonne wieder montags alle 14 Tage in 
den geraden Kalenderwochen entleert und nicht mehr wöchent-
lich. Bitte entnehmen Sie weitere Informationen dem Jahres-
kalender 2024.

Vollzug der Verordnung  
des Marktes Gnotzheim für die 
Einhaltung der Reinigungspflicht 
auf den öffentlichen Straßen

Aufgrund dieser Verordnung möchte ich alle Grundstückseigen-
tümer darauf hinweisen, das Geh- und Radwege sowie die 
Fahrbahnen jeden Samstag zu kehren sind und der Unrat zu 
entfernen ist.
In den Wintermonaten bitte ich alle Gemeindebürger den 
Gehsteig und die Unterflurhydranten von Eis und Schnee zu 
befreien.
Ich bitte um Ihr Verständnis!

Grüngutanlieferung auf unserer 
Erdaushub- und Bauschuttdeponie

Öffnungszeiten:
Mittwoch von 17.00 bis 18.00 Uhr
Samstag von 10.00 bis 12.00 Uhr.
Die letzte Anlieferung ist am 29. November 2024 möglich, in den 
Wintermonaten ist die Deponie geschlossen.

Was hat der Biber mit dem 
Hochwasserschutzkonzept zu tun?

Geplantes Rückhaltebecken 

Volkstrauertag

Am Sonntag, den 17. November 2024, ist Volkstrauertag. Die 
Marktgemeinde Gnotzheim veranstaltet eine kleine Gedenkfeier, 
um an die Opfer der beiden Weltkriege zu erinnern.
Ich bitte daher alle Vereine, sich zum gemeinsamen Kirch-
gang am Gasthaus Sorg um 8:45 Uhr zu treffen. Nach dem 
Gottesdienst wird an der Kriegergedächtniskapelle eine kleine 
Gedenkfeier mit Kranzniederlegung abgehalten. Ich möchte 
mich im Vorfeld bei allen Beteiligten recht herzlich bedanken.

Terminabsprache der Vereine

Am Samstag, den 16. November 2024, findet um 18.00 Uhr die 
alljährliche Terminabsprache der Vereine im Benefiziatenhaus 
statt. Hierzu sind alle Verantwortlichen der Vereine und Ver-
bände des Marktes Gnotzheim herzlich eingeladen. 
Um Terminüberschneidungen zu vermeiden, bitte ich um mög-
lichst vollzählige Teilnahme. Im Interesse eines guten Mit-
einanders unter den Vereinen und einer funktionierenden Dorf-
gemeinschaft ist es notwendig, dass von den Vereinen und 
Verbänden ein Verantwortlicher an der Terminabsprache teil-
nimmt. Bitte Termine vorab an Anton Brattinger mailen.
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Von Seiten der Gemeinde war als Vertreter 2. Bürgermeister 
Lothar Kamm vor Ort. Dieser hieß die 20 Mädchen und Buben 
ebenfalls sehr herzlich willkommen und überreichte allen Erst-
klässlern von Seiten des Schulverbandes ein Lebkuchen-
herz, das lange an diesen besonderen Tag erinnern soll. Im 
Anschluss daran rückten die einzelnen Jahrgangsstufen auf der 
Treppe der Aula traditionsgemäß eine Stufe auf, sodass nun auf 
der untersten Stufe Platz für alle Schulanfänger wurde.
In den weiteren Worten von Frau Wagner machte sie den Schul-
kindern Mut, denn auch wenn nun ein neuer und aufregender 
Lebensabschnitt für die Erstklässler beginnt, gehen sie diesen 
Weg nicht alleine. Sie hob vor allem die Bedeutung der Freund-
schaft hervor und wünschte den ABC-Schützen, dass sie gute 
Freunde in ihrer Schulzeit finden, die sie auf ihrem Weg unter-
stützen und begleiten.

Erstklässler der 1/2a mit Frau Wagner    
 Foto: Sabine Kriesch-Pfister

Passend dazu las Frau Knorr nach dem Liedbeitrag „Hurra, 
ich bin ein Schulkind“ der Erstklässler und Frau Wagner, das 
Bilderbuch „Bo und Lars“ vor, das von einer besonderen und 
unerwarteten Freundschaft handelte. Bo, ein kleines Mädchen, 
das alleine in der Antarktis wohnt, wünscht sich sehnlichst 
Gesellschaft. Alles ändert sich, als der grummelige und echt 
hungrige Eisbär Lars in ihr Haus kracht und es zerstört. Trotz 
anfänglicher Vorbehalte und Skepsis nähern sich beide Figuren 
am Ende doch noch an und werden Freunde. Für die Kinder 
zeigte die Geschichte auf humorvolle Weise, dass nur wer offen 
auf seine Mitschüler zugeht und den anderen so akzeptiert wie 
er ist, eine Chance auf echte Freundschaften hat.
Als letztes Lied sangen alle Schülerinnen und Schüler mit 
Begeisterung das Lied „Schule ist mehr“ unter der Leitung von 
Frau Segmüller. Anschließend zogen die beiden Flexklassen 1/2 
a und 1/2b mit ihren Lehrerinnen Frau Knorr und Frau Wagner 
zur ersten gemeinsamen Unterrichtsstunde in ihr Klassen-
zimmer.
Zum Abschluss des ersten Schultages ließen alle Kinder der 
Astrid-Lindgren-Schule auf dem angrenzenden Fußballplatz 
Luftballons mit ihren Wünschen für dieses Schuljahr steigen. 
Nun bleibt nur zu hoffen, dass alle Wünsche auch in Erfüllung 
gehen.
Nadine Knorr

Lesetütenübergabe an der Astrid-Lindgren-
Grundschule in Gnotzheim
Am 14.10.2024 nach der ersten Pause bekamen die Kinder der 
Klassen 1/2a und 1/2b in der Aula Besuch. Herr Fischer von 
der Buchhandlung Fischer aus Gunzenhausen kam mit einer 
großen Kiste vorbei. Er hatte für jedes Kind aus der ersten 
Klasse eine Lesetüte mitgebracht, in der ein Erstlesebuch und 
ein schönes Lesezeichen war. Die Lesetüten hatten die Zweit-
klässler, die ja schon lesen können, vor den Sommerferien für 
die Erstklässler liebevoll gestaltet. Voller Stolz übergaben sie die 
befüllte Lesetüte an ihr Erstklasspatenkind. Ein tolles Geschenk, 
das Lust aufs Lesen macht und einen sehr wertvollen Beitrag 
zur Leseförderung leistet!

Bau eines Biberdammes an der Wurmbach
Der Biber macht es uns vor.
Die Gemeinde arbeitet seit über einem Jahr an einem Hoch-
wasserschutzkonzept, das unter anderem einen Schutzdamm in 
Richtung Ostheim umfasst. Unser Ministerium hat in Reaktion 
auf die jüngsten Hochwasserkatastrophen zugesagt, Förder-
gelder auf unkomplizierte Weise bereitzustellen.
Der Biber zeigt uns, wie man mit einfachen Mitteln einen 
Damm errichtet, ohne daraus ein kostspieliges Millionenprojekt 
zu machen, das letztlich nicht finanzierbar ist. Er baut seinen 
Damm, ohne eine Genehmigung beim Wasserwirtschaftsamt 
einzuholen und ohne auf Fördergelder angewiesen zu sein, die 
solche Projekte in die Höhe treiben würden. Am Ende ist er gut 
geschützt. Daraus können wir lernen.

Astrid-Lindgren-Grundschule
Schulaufnahmefeier der neuen Erstkässler  
in der Astrid-Lindgren-Schule
Voller Vorfreude versammelte sich die Schulfamilie der Astrid-
Lindgren-Grundschule Gnotzheim und deren Gäste am 
10.09.2024 zur Einschulungsfeier, um den neuen Lebens-
abschnitt der 20 neuen Erstklässler zu feiern.
Nachdem die Kinder von der Schulleiterin Frau Wagner herz-
lich begrüßt wurden, stimmten die Schüler der Klassen 2 und 
3 mit dem Lied „Jetzt geht’s los“ auf den besonderen Tag ein. 
Hier sangen sie, dass sie sich schon den ganzen Sommer auf 
die neuen Schülerinnen und Schüler freuten. Als neuen Teil 
des Teams der Schule stellten sich daraufhin die Lehramts-
anwärterin Frau Wittl und Herr Bakir vor, ebenso wie das neu 
besetzte Betreuungspersonal der OGTS, Frau Müller, Frau Beck 
und Frau Laduba.

 Foto: Sabine Kriesch-Pfister

Erstklässler der 1/2b mit Frau Knorr Foto: Sabine Kriesch-Pfister
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Kindergarten-News

Kindergarten St. Michael
Kirchweihauftakt im Kindergarten Gnotzheim
Der Kirchweihauftakt im Kindergarten Gnotzheim wurde mit 
viel Freude und bayerischer Tradition gefeiert. Die Kinder 
marschierten zu bayerischer Musik in den Garten und 
begrüßten ihre Eltern, Geschwister und Großeltern.
Nach der herzlichen Begrüßung durch die Kindergartenleiterin 
Susanne Göhlich stellten die Kinder gemeinsam den selbst-
gestalteten Kirchweihbaum auf. Besonders stolz präsentierten 
die Vorschulkinder sechs bemalte Holzscheiben, die die ver-
schiedenen Gruppen des Kindergartens symbolisierten: 
Magnete, Schlossglitzer, Einhörner und Fische. Zusätzlich gab 
es eine Scheibe, die den Herbst darstellte, sowie einen Regen-
bogen als Zeichen der Einzigartigkeit aller Kinder.
Zur Feier des Tages führten die Kinder einen einstudierten 
Volkstanz auf, der von Volksmusik begleitet wurde. Der 
Höhepunkt war der traditionelle „Wasseranstich“ mit dem fröh-
lichen Ruf der Kinder: „Eins, Zwei, Ozapft is“. Bei einem gemüt-
lichen Beisammensein mit Buffet, Getränken und Fingerfood 
klang der Nachmittag stimmungsvoll aus.

 Foto: Hamza Bakir

An dieser Stelle möchten wir uns ganz herzlich bei Herrn 
Fischer für die tolle Aktion bedanken.
Text: Regina Wagner, Rektorin

Mittelfränkische Mathemeisterschaft
Auch in diesem Schuljahr hat die 4. Jahrgangsstufe der Astrid-
Lindgren-Grundschule Gnotzheim an der 1. Runde der Mittel-
fränkischen Mathematikmeisterschaft teilgenommen, um ihr 
Können unter Beweis zu stellen. Die teils sehr schwierigen 
Knobelaufgaben erforderten logisches Denken und geschicktes 
Probieren. 2 Kinder aus der Klasse 3/4 konnten sich als Schul-
sieger behaupten: Lukas Zinner (1. Platz) und Lenny Bauer (2. 
Platz) lagen deutlich an der Spitze. Wir gratulieren den beiden 
zu dieser beachtlichen Leistung!
Sie qualifizierten sich damit zur Teilnahme an der 2. Runde im 
Landkreis Weißenburg-Gunzenhausen, welche am 14.11.2024 
an der Hahnenkammschule in Heidenheim ausgetragen wird. 
Für die 2. Runde wünschen wir den beiden von Herzen viel 
Erfolg.
Text und Foto: Regina Wagner, Rektorin



Hahnenkamm ECHO - 25 - Nr. 11/24

Sonntag, 24.11. Christkönigsonntag Kirchenverwaltungs-
wahl
Gnotzheim: 9.00 Uhr Hl. Messe f. Hertha u. Johann Raab

Ged.: Hl. Messe für Josef Weiß
Ged.: Hl. Messe für Georg u. 
Walburga Scheurer
Ged.: Hl. Messe für Georg u. Barbara 
Reule
Ged.: Hl. Messe für Johann Hertle u. 
Angeh.

Mittwoch, 27.11.
Gnotzheim: 17.30 Uhr Rosenkranz

18.00 Uhr Pfarrgottesdienst
Freitag, 29.11
Gnotzheim: 8.30 Uhr Jahresmesse f. Andreas u. Hedwig 

Weiß
Samstag, 30.11. Hl. Andreas, Lichtermesse
Gnotzheim: 17.00 Uhr Roratemesse f. Walburga Sorg

Ged.: Hl. Messe für Konrad Salomon 
u. Angeh.
Ged.: Roratemesse f. verst. Eltern 
Josef, Kreszentia,
Karolina Remberger u. Angeh.
Ged.: Hl. Messe für Andreas 
Stafflinger u. Verw. Salomon

Veröffentlichung von Geburtstagen im 
Pfarrbrief der Kath. Kirchengemeinde
Das Datenschutzgesetz ermächtigt die Kath. Kirchengemeinde 
nicht, Personendaten zu veröffentlichen.
Die Kath. Kirchengemeinde möchte Glückwünsche zu Geburts-
tagen im Pfarrbrief veröffentlichen. Soweit Pfarrgemeinde-
mitglieder dies nicht wünschen, ist dieses, spätestens etwa  
4 Wochen vor dem Festtag dem Pfarramt (Tel. 09833/95907) 
mitzuteilen. Im anderen Fall wird unterstellt, dass gegen die 
Veröffentlichung der Daten keine Einwendungen erhoben 
werden. Wir glauben, dass die Veröffentlichung von Geburts-
tagen im Pfarrbrief als Zeichen der Zusammengehörigkeit in 
unserer Pfarrgemeinde anzusehen ist.
Die Geburtstage werden wie nachstehend veröffentlicht: 
Wir beginnen mit dem 65. Geburtstag. Es folgt dann der  
70. Geburtstag. Ab dem 70. Geburtstag wird jeder weitere 
Geburtstag veröffentlicht.

Vereine und Verbände

Schützenverein  
Gnotzheim - Spielberg

Kirchweihschießen 2024 in Gnotzheim
Das „Kirchweihschiessen“ des SV Gnotzheim-Spielberg 
läutet schon traditionell die Allerweltskirchweih ein und bietet  
3 spannende wie gesellige Abende für ganze Familien und alle 
Altersgruppen.
Rund 90 Akteure setzten 10 Treffer für ihre Mannschaften auf 
die Spaßscheibe und sammelten bestmögliche Ringzahlen, die 
alle mit Preisen Anerkennung fanden.
Den absolut besten Treffer landete auf die Bürgerscheibe 
MICHAEL SEITZ und fungiert als Bürgerkönig 2024. In alt-
bewährten Formationen belegten folgende Teams die vorderen 
Ränge.

1. Platz 280 Ringe FFW Gnotzheim mit Richard Seitz 83, 
Johann Seitz 81, Franz Sand 75 Ringe

2. Platz 272 Ringe FFW Spielberg mit Alexander Raab 78, 
Florian Sticht 67, Martin Färber 64, Leonhardt Braun 63 
Ringe

3. Platz 260 Ringe Crash Club 2 mit Michael Reule 77, Stefan 
Krach 67, Tobias Katzer 59, Christian Scheurer 57 Ringe

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde  
St. Michael

Gottesdienstordnung der Pfarrei St. Michael 
Gnotzheim mit Spielberg  
vom 01.11.2024 bis 30.11.2024
Freitag, 01.11. Allerheiligen
Gnotzheim: 10.00 Uhr Hl. Messe für Adolf Kamm und 

Angeh. IN DER KAPLL
Ged.: Hl. Messe f. Robert Walk und 
Angeh.
Ged.: Hl. Messe f. Otto und Walburga 
Hertlein
Ged.: Hl. Messe f. Rudolf Buckel
anschl.: Gräbersegnung auf dem 
Friedhof

Samstag, 02.11. Allerseelen
Gnotzheim: 18.00 Uhr Hl. Messe für alle Verstorbenen IN 

DER KAPLL
Ged.: Hl. Messe f. Ludwig und 
Johanna u. Walburga Sorg
Ged.: Hl. Messe f. Karl Huber, Angeh. 
u. d. armen Seelen
Ged.: Hl. Messe f. Robert u. Elisabeth 
Walk u. Angeh.
Ged.: Hl. Messe f. Theresia u. Johann 
Hertle u. Angeh.
anschl.: Rosenkranz

Sonntag, 03.11 31. Sonntag im Jahreskreis
Gnotzheim: 9.00 Uhr Stiftsmesse f. Klara Reule

Ged.: Jahresmesse f. August Engel-
hard
Ged.: Jahresmesse f. Anna 
Brattinger, Spielberg 41
Ged.: Hl. Messe f. d. Verst. d. Familien 
Benz/Fischer

Mittwoch, 06.11 Hl. Leonhard
Gnotzheim: 17.30 Uhr Rosenkranz

18.00 Uhr Jahresmesse f. Theresia u. Georg 
Dummel u. Angeh.
Ged.: Jahresm. f. Johanna u. Georg 
Salomon u. Angeh.

Freitag, 08.11.
Gnotzheim: 8.30 Uhr Jahresmesse f. Agnes Wagner u. 

Rosa Kamm
Sonntag, 10.11. 32. Sonntag im Jahreskreis
Gnotzheim: 9.00 Uhr Hl Stiftsmesse für Richard Pfuff

Ged.: Stiftsmesse f. d. Verst. d. Fam. 
Gentner/Kirsch/
Dantonello/Gensberger
Ged.: Hl. Messe f. Josef u. Margareta 
Gilch/Hedwig u. Arnold Engelhard

Sonntag, 17.11 33. Sonntag im Jahreskreis Volkstrauertag / 
Diasporasonntag
Gnotzheim: 9.00 Uhr Stiftsmesse f. d. Verst. u. Verm. d. 

beiden Weltkriege
Ged.: Hl. Messe für Thomas u. Anna 
Brattinger
Ged.: Hl. Messe f. Rudolf Buckel u. 
Sohn

Mittwoch, 20.11.
Gnotzheim: 17.30 Uhr Rosenkranz

18.00 Uhr Hl. Messe f. Otto und Walburga 
Hertlein

Freitag, 22.11. Hl. Cäcilia
Gnotzheim: 8.30 Uhr Stiftsmesse f. Fam. Baumüller/Spallek 

u. Angeh.
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Josef Remberger jun. mit Erich Pfeuffer

Weitere Mannschaftsplatzierungen:

4. Chilischoten 256 R. Hedwig Felber 81, Wolfgang Felber 80, 
Josefa Salomon 57, Sieglinde Seitz 38

5. Alte Hasen 245 R. Franz Sticht 66, Walter Sticht 66,  
Ludwig Färber 58, Thomas Gentner 50

6. CrashClub4 /244 R. Laura Seitz 71, Matthias Seitz 63,  
Maxi Kamm, Simon Wagner 49

7. CrashClub3 /233 Tobias Scheurer 70, Andreas Kamm 65, 
Lisa Hertle 54, Daniel Hertle 44

8. DreamTeam 230 Andreas Seitz 82, Jürgen Pawlicki 52, 
Josef Remberger 49, Franz Seefried

9. CrashClub7/ 228 Jan Salomon 68, Jonas Kamm 61,  
Kurt Untch 54, Katharina 45

10. Team Kamm 223 Michael Kamm 68,  
Cindy und Tobias Kamm je 59, Angelika Kamm 37

Auf Platz 4 rangiert das Schülerteam des Schützenvereins 257 
Ringe mit Magdalena Scheurer 83, Tabea Salomon 72, Florian 
Schmidt 52, Maxi Membarth 50 Ringe.
Auf die interne „Kirchweihscheibe“ des Vereins verewigte 
sich Josef Remberger jun. Er erhielt einen Geschenkkorb von 
1.Schützenmeister Erich Pfeuffer überreicht.
Sein herzlichster Dank ging an alle Teilnehmer, die „ Unser Dorf“ 
lebendig halten.
Text und Foto: Angelika Riedelsheimer

Michael Seitz mit 1.Schützenmeister Erich Pfeuffer

Erich Pfeuffer mit (Von links) Magdalena Scheurer, Tabea 
Salomon, Maxi Membarth, Florian Schmidt (Schülerteam)

Holzpellets 
- handlich, sauber, sicher

ENPIusA1, DINPlus, lose oder im 15-kg-Sack
Palettenweise Sonderpreise  

65 x 15 kg Preis 299,-€

Nördlingen - Tel. 09081/87040 - info@irrgang-schneider.de
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 Rätsel Spaß 
Kreuzworträtsel  I  Sudoku

Das Huhn zum Hobby machen
-ANZEIGE- (djd-k). Immer mehr 
Menschen begeistern sich dafür, 
Hühner im eigenen Garten zu 
halten, so das Bundesinforma-
tionszentrum Landwirtschaft. 
Für Familien mit Kindern ist 
es eine spannende Erfahrung, 
sich um die gackernden Mitbe-
wohner zu kümmern. Für den 
Anfang reichen bereits drei bis 
fünf Tiere aus. Pro Huhn sollten 
mindestens zehn Quadratmeter 
Freiraum im Garten vorhanden 
sein. 

Ebenso wichtig ist ein solider 
Stall an einem schattigen, ru-
higen Standort. Um die Dauer 
des Auslaufs bequem steuern 
zu können, bietet sich eine au-
tomatische Hühnertür wie das 
Modell ChickenFriend von Voss.
farming an. Unter www.weide-
zaun.info finden sich mehr De-
tails dazu. Die Klappe lässt sich 
entweder manuell steuern oder 
auf ein tageslichtabhängiges 
Öffnen und Schließen oder ein 
Zeitprogramm einstellen.

Von nebenan auf den Teller
-ANZEIGE- (djd-k). Regionale 
Lebensmittel stehen hoch im 
Kurs: Für vier von zehn Men-
schen in Deutschland (38 Pro-
zent) ist dies ein wichtiger 
Kaufgrund, berichtet Statista. 
Neben kurzen Produktions-
wegen sprechen Qualität und 
nachhaltige Methoden für re-
gionale Spezialitäten. Einen 
kleinen geschlossenen Kreislauf 
hat etwa Thomas Hauschild mit 
seinem Unternehmen „Zum 
Dorfkrug“ im niedersächsischen 

Neu Wulmstorf aufgebaut: vom 
eigenen Landhof direkt bis zur 
Herstellung. Bekannt geworden 
ist der gelernte Koch mit Rezep-
turen aus der familieneigenen 
Restaurantküche. Seine fein 
abgeschmeckte „Sylter Salat-
frische“ kam bei den Gästen des 
Landgasthauses so gut an, dass 
er vor genau 20 Jahren mit einer 
Abfüllung und dem Verkauf be-
gann. Unter www.zum-dorfkrug.
de gibt es mehr Informationen 
und viele Rezeptideen.



Hahnenkamm ECHO - 28 - Nr. 11/24 KW 43 

& ")  %)
$!! # #)&(%

"%?$42.*/6? 0' 
!,4? 1534*(,3&461*4
#7/&5?%(,0-)6?A?9:=9?><>:>=;
888@/5A342.*/6A+0',@)*

%.3B'*,385*1B".*B-*3:/.(-E

"&046&,DB;=C<<C=;=>
$21B<;B'.4B<@B#-3

*4.(-6.,71,B)*3B%2-1&1/&,*
0.6B@B .,*1670492-171,*1

23+463&5*B<?
A<@>@B!46-*.0

Maler Lanzer GmbH & Co. KG
Georg-Karg-Straße 11 
86655 Heroldingen
Tel. 0 90 80 . 92 38 200

Wir streichen 
Alles. Außer 

gevvöhnlich!
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Wir öffnen unsere Werkstatt-TürenWir öffnen unsere Werkstatt-Türen
Herzliche Einladung zum

„Tag des Schreiners“ am 10. November 2024„Tag des Schreiners“ am 10. November 2024
Besuchen Sie unsere Ausstellung

bautenschutz katz

Der Abdichtungsspezialist

· Mauertrockenlegung (Säge-, Chromstahl-, Injektionstechnik)

· Kellersanierung (auch ohne Aufgraben/Erdarbeiten)

· Wasser im Keller, Tiefgarage, Schacht
· Hausschwamm und Schimmelpilz
· Risse im Mauerwerk
· Baugrund verbessern / verfestigen

bautenschutz katz GmbH  
Tel. (0 91 22) 79 88-0

Ringstr. 51 · 91126 Rednitzhembach · www.bjk-24.de

Für eine kostenfreie 

Ortsbesichtigung  

mit Angebot  

am besten gleich anrufen.

ERFAHRUNG

SA
CHVERSTAND

über

4400 Jahre

Liebevolle Geburts-Anzeigen: www.wittich.de

www.wittich.de

der im Kopf bleibt!
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